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Probleme?
Computer 

Bei uns  nden Sie alles rund um EDV-, Telekommunikation 
und Multimedia.

Beratung, Service und Reparatur
vor Ort oder in unseren Geschäftsräumen.

Ärgern Sie sich nicht herum - 
wir helfen Ihnen!

HT Computer Systemhaus GmbH
Wetzlarer Straße 28
35510 Butzbach
Tel.: 06033/9678-0
Fax: 06033/9678-20

E-Mail: info@ht-computer.de
WWeb: www.ht-computer.de

Saison 2018/2019

mit Berichten der 
Turn- und Fitness-
abteilung sowie der 
Abteilung Floorball

Bezirksoberliga-Meister !



Impressum
Wieder hat der TSV 1899 Griedel e.V. für die Handballsaison 2018/2019 ein Programmheft herausgebracht. 
Die Redaktion bildeten viele Vereinsmitglieder, stellvertretend seien hier Monika Strasheim und Jürgen Weiß 
genannt. Das Saisonheft hat eine Auflage von 500 Stück. Redaktionsschluss war der 14. September 2018.

Der TSV 1899 Griedel e.V. bedankt sich bei allen, die an der Entstehung des Programmheftes mitgear-
beitet haben, vor allen bei den Inserenten und dem Handball-Förderverein, die das Programmheft erst 
möglich gemacht haben, und wie der TSV Griedel hofft, einen geschäftlichen Erfolg verbuchen können.

Fotos:	  
Überwiegend von Martin Groß, Jonas Heil, Wolfgang Pachner, Monika Strasheim und Jürgen Weiß.

Satz, Layout und Druck: 	  
WeyLay, Grüninger Weg 10, 35423 Lich, Telefon (0 64 04) 2 05 22 93, service@weylay.de
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Liebe Vereinsmitglieder,

mir ist es eine große Freude die Einleitung des 
diesjährigen Saisonheftes in meiner Funktion 
als neu gewählter 1. Vorsitzender zu verfassen. 
Ich möchte, bevor ich mich selber vorstelle, zu-
nächst den vielen Helfern und Verantwortlichen, 
die jedes Jahr auf ein neues den Verein mit ihrer 
Arbeit und ihren Spenden unterstützen, danken. 
Ohne deren großen Einsatz der vielen, helfenden 
Hände wären viele Feste, Feiern, Veranstaltungen 
und auch der tägliche Spielbetrieb nicht möglich.

Mein Name ist Marc-Olaf Kaiser. Vielen bin ich als 
langjähriger Sponsor des TSV Griedel bekannt. 
Darüber hinaus begleite ich aber schon seit über 
zehn Jahren Ämter zu Unterstützung des Vereins. 
So war es dann doch letztlich nur noch ein kleiner 
Schritt die Verantwortung als 1. Vorsitzender für 
den Hauptverein zu übernehmen.

Neben meiner täglichen Arbeit als Versicherungs-
kaufmann und meine Aufgabe als Vater unserer 
vier- und sechsjährigen Kinder, die auch schon im 
Verein Handball üben, bleibt, nachdem alle Ver-
einsaufgaben erledigt sind, leider nur wenig Zeit 
für meine Frau, der ich an dieser Stelle für ihre 
Geduld und Verständnis danken möchte.

Der Vorstand des TSV Griedel

Hintere Reihe von links: Timm Weiß, Dirk Boller, Marc-Olaf Kaiser, Martin Unter, Julia Weiß und 
Rebecca Ladner; vordere Reihe von links: Laura Kopf, Patrick Baumann, Jürgen Weiß, Walter Doorn-
feld und Viktoria Weiß; es fehlen: Hannah Fischer, Dieter Söhngen, Jürgen Strasheim, Lukas Kipp, 
Amelie Polleichtner und Julia Hofmann.



� Kfz.-Reparaturen aller Marken

� Reparaturen von Anhängern

� Reparaturen von Gartengeräten

� Klimaanlagen-Service

Rockenberger Weg 1  ·  Gewerbegebiet Ost  ·  35510 Butzbach
Tel: (0 60 33) 7 15 74  ·  eMail: autohaus-uwe-horst@t-online.de
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Die Saison 2018/2019 wird für uns als Verein im 
Bereich Handball wieder spannend. Wir haben 
tolle Teams die in den oberen Ligen spielen und 
wollen natürliche dieses Niveau auch weiterhin 
aufrecht erhalten.

Auch der Bereich Floorball hat ein erfolgreiches 
Jahr hinter sich und blickt positiv in die neue 
Saison.

Im Bereich des Turnen sind auch dieses Jahr 
weitere, attraktive Kurse in das Angebot auf-
genommen worden.

Die Jugendarbeit in Handball verläuft, bis auf ein 
paar Stolperfallen, durchaus vielversprechend. 
Sowohl die männliche als auch die weibliche 
Jugend blickt auf ein Jahr mit Trainern in einem 
eigenständigen Verein. Lediglich in zwei Jugend-
mannschaften ist es dem TSV Griedel nicht ge-
lungen eigenständig zu bleiben. Hier führen wir 
unsere erfolgreiche Zusammenarbeit mit der HSG 
Mörlen fort.

Den vielen ehrenamtlichen Trainern und Betreu-
ern gilt hier mein besonderer Dank. Dies gilt 

ebenso für den Bereich Floorball und natürlich 
auch unseren Turnern.

Den Sponsoren, die den TSV Griedel als Werbe-
plattform nutzen, möchte ich danken. Ebenso 
möchte ich die Mitglieder des TSV Griedel bitten 
diese Sponsoren zu unterstützen, denn nur so ist 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit möglich.

Die einzelnen Mannschaften stellen sich wie jedes 
Jahr in unserem Saisonheft vor. Ebenso sind auch 
wieder viele attraktive Berichte zum Turnier, dem 
Entenrennen sowie unserem Projekt Demos ! ent-
halten.

So bleibt mir zum Schluss noch allen Aktiven die 
Daumen zu drücken, dass sie auch dieses Jahr 
wieder verletzungsfrei durch die Saison kommen 
und bei dem nötigen Einsatz wieder ein gutes 
Saisonziel erreichen.

Ihnen allen wünsche ich viel Spaß bei der Durch-
sicht unserer Vereinslektüre.

Ihr Marc-Olaf Kaiser (1. Vorsitzender)



VORHER

FASZINATION ROT INTENSITY SERVICE
Lassen Sie Ihr Haar in lang anhaltendem, einzigartig intensivem Rot erstrahlen.

SALON HAARSCHARF

Andrea Ohly
Färbgasse 4
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 57 50

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag 9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:30 bis 18:00 Uhr
Samstag 8:00 bis 13:00 Uhr
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Alles hat ein Ende …

… so auch meine Zeit als Vorsitzender !

D A N K E !

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals be-
danken !

–– Für die tatkräftige und finanzielle Unter-
stützung der Mitglieder und Sponsoren !

–– Bei allen Vorstandsmitgliedern mit denen ich 
immer kollegial zusammengearbeitet habe.

–– Beim letzten Vorstand für das Geschenk.

–– Bei der Turnabteilung für die Bild Collage ! Es 
hat mich sehr gefreut !

–– Bei den Vorständen des Vereinsrings Griedel 
und Butzbach.

–– Bei den Mitarbeitern der Stadt Butzbach.

–– Bei FUN FOR YOUNGSTERS und dem Handball-
förderverein des TSV 1899 Griedel.

–– Natürlich auch bei meiner Familie und meinen 
Freunden für das Verständnis, wenn ich mal 
keine Zeit hatte !

Ich wünsche meinem Nachfolger stets ein glück-
liches Händchen bei seinen

Entscheidungen und werde im Rahmen meiner 
Möglichkeiten den Verein weiterhin unter-
stützen.

Mein Wunsch für den TSV Griedel wäre, dass sich 
immer genügend Ehrenamtliche finden, die dem 
TSV Griedel sein Gesicht geben und natürlich 
immer genügend Sportlerinnen und Sportler, die 
das Angebot des TSV 1899 Griedel e.V. nutzen.

Macht weiter so …

Griedel braucht einen starken Sportverein !



Kaiser & Rausch GbR
61169 Friedberg

Erfolg ist Teamsache !

Wir unterstützen den TSV Griedel !



7

„Die Männer des TSV Griedel gehen ihren Weg 
weiter“!

Die Männer I des TSV Griedel haben nach einer 
sehr starken Rückrunde den Klassenerhalt in der 
Landesliga geschafft, die 2. Mannschaft spielt 
weiter in der eingleisigen Bezirksliga B und die 
3. Mannschaft hat eine starke Saison gespielt und 
ist in die Bezirksliga C aufgestiegen.

Die Männer III haben in der Bezirksliga D-Süd 
einen starken vierten Tabellenplatz in der Saison 
2017-2018 erreicht und konnten sich gegenüber 
der Vorsaison steigern. Nach dem die Mann-
schaften auf den Plätzen 1 bis 3 auf den Aufstieg 
verzichtet haben, nahmen die Männer III des 
TSV Griedel um Spielertrainer Tobias Frank das 
Angebot an, in die Bezirksliga C aufzusteigen. 
Spielertrainer Tobias Frank hat die Männer III 
in den letzten Jahren kontinuierlich weiter ent-
wickelt und hat auch die Chance in der neuen 
Spielklasse positiv angenommen. Die Männer III 
werden die Herausforderung annehmen.

Die Männer II, die aus Spielern besteht, die in 
der Jugendabteilung des TSV Griedel das Hand-
ball spielen gelernt haben, belegten in der ein-
gleisigen Bezirksliga B nach einer schwachen Vor-
runde und einer starken Rückrunde den zehnten 

Platz. Die Mannschaft von Trainer Paul-Christoph 
Lhotak und Co-Trainer Sebastian Schmandt 
werden in Zukunft das Hauptaugenmerk auf 
mehr Kontinuität legen. Die Voraussetzungen 
dafür sind gegeben. Neben den Spielern aus der 
Meistermannschaft der männlichen A-Jugend 
können auch Spieler, die aus beruflichen Gründen 
nicht zur Verfügung standen, wieder spielen. Die 
Hauptaufgabe für das Trainerteam ist weiterhin 
unser langfristiges Konzept umzusetzen, die 
jungen Spieler zu fördern und zu entwickeln, 
damit der Unterbau der 1. Mannschaft immer 
wieder Spieler hervorbringt, die den Sprung in 
die 1. Mannschaft schaffen.

Nach dem Rücktritt von Trainer Marc Langenbach 
im Dezember 2017, der mit der Mannschaft 5:15 
Punkte holte, übernahmen Sascha Präger, Artis 
Jansons und Marco Pajung die Männer I. Es wurde 
eine Erfolgsgeschichte, die nach 16:12 Punkten 
auf dem achten Tabellenplatz endete. Ich danke 
dem Trainerteam für die hervorragende Arbeit 
und der Mannschaft, die alles gegeben hat, um 
weiterhin in der Landesliga zu spielen. Unsere 
Frauen und Männer sind ein tolles Aushängeschild 
für unsere Jugendarbeit und dass es möglich ist, 
auch als kleiner, selbstständiger Verein, sport-
lichen Erfolg zu haben.

Trainer Sascha Präger, der in den letzten Jahren 
auch die männliche A-Jugend trainierte und 
zu zwei Meisterschaften in der Bezirksober-
liga führte, hatte schon vor seinem zusätzlichen 
Engagement bei der 1. Mannschaft in einem 
Gespräch mitgeteilt, dass er ein „Sabbatjahr“ 
machen möchte. Aus diesem Grund haben wir 
Dirk Schwellnus für unser Trainerteam ver-
pflichtet, der zusammen mit Artis Jansons die 
Mannschaft in der Landesliga trainieren wird.

Unsere Mannschaften freuen sich auf die Saison 
und die lautstarke Unterstützung in unserer 
Sporthalle, denn durch die Rückendeckung von 
den Rängen springt der Funken über auf das 
Spielfeld.

Mit unseren Trainern teilen wir unsere Visionen 
über die Zukunft des TSV Griedel. Das mittel-
fristige Ziel ist es, die Männer I in der Landesliga 
zu einem festen Bestandteil zu etablieren und die 
Männer II individuell und sportlich weiter zu ent-
wickeln.



Inhaber: Remzi Kandemir
Wetzlarer Straße 23
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 34 66

Änderungs-
schneiderei

Brankovic
Rundum-Service für Haus & Garten

Tel. (0 60 32) 91 84 66 ∙ Fax (0 60 32) 8 89 97 96 ∙ Mobil (01 60) 44 6 92 21
eMail rundum-service@gmx.net ∙ www.brankovic-service.de
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Ich danke Allen, die den Handballsport in Griedel 
auf vielfältige Weise unterstützen und voran 
bringen. Nur durch das Engagement von unseren 
Mitgliedern und Sponsoren sind die Erfolge 
möglich.

Besonders freut es mich, dass immer mehr Ak-
tive im Trainingsbetrieb der Jugend aktiv sind: 
Simon Lingenberg (MJB), Tobias Frank (MJC), 
Jonas Krüger (MJD) und Laura Kopf (MJC, MJD), 
Constantin Jantos (MJA), Michel Stolte (MJE,), 
Matthias Schepp (MJC) und Sandro Krüger (MJB).

Unsere Mannschaften befinden sich in einem 
ständigen Lernprozess und es ist sehr interessant 
ein Teil dieser Entwicklung zu sein. Wir werden 
auch in Zukunft unsere Spiele mit großem En-
gagement und Willenskraft angehen. Wir sind 
auf einem guten Weg, damit der Handballsport 
in unserer Region seine Bedeutung behält.

Unterstützen Sie die Mannschaften des TSV 
Griedel bei den Heimspielen !

Ihr Jürgen Weiß
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Liebe TSV- Mitglieder,

die vergangenen Monate haben einige Ver-
änderungen in der Turn- und Fitnessabteilung 
mit sich gebracht. Britta Hachenburger ist nach 
langjähriger Zusammenarbeit im April aus dem 
Vorstandsteam ausgeschieden. An ihrer Stelle 
wird in Zukunft Dirk Boller Ansprechpartner für 
den Bereich Fitness sein.

Unser Übungsleiter-Team wird seit einigen 
Monaten durch Petra Schmidt und Bahar Yilmaz 
verstärkt. Ein großer Gewinn, da wir aufgrund der 
großen Kindergruppen jede Unterstützung ge-
brauchen können. Wir freuen uns über Helfer in 
allen Bereichen. Organisation, Pressearbeit oder 

sei es einfach Unterstützung bei Thekendiensten 
oder Kuchen backen. Sprecht uns gerne an !

Susan Müller-Adl konnten wir in diesem Jahr als 
Übungsleiterin zurück gewinnen. Durch ihren 
Zumba-Kurs wird unser Kursangebot mittwochs 
ab 20 Uhr ergänzt.

Die Übungsstunden der Kinder sind so gut be-
sucht, dass wir mittlerweile Wartelisten führen 
müssen. Im September freuen wir uns auf einen 
gemeinsamen Turntag aller Gruppen mit Über-
nachtung im Bürgerhaus.

In diesem Jahr feierte unsere Senioren-Gymnastik-
Gruppe mit Ihrer Übungsleiterin Bärbel Weppler 
ihr 20jähriges Bestehen. Die Sportlerinnen Irene 
Wetz und Wilma Hachenburger waren von Be-
ginn an als Teilnehmerinnen dabei.

Rund um unser Standard-Angebot wird bei uns 
Gemeinschaft ganz groß geschrieben. Grillfeiern, 
gemeinsam Radfahren, walken und andere Ak-
tivitäten wurden auch im vergangenen Jahr 
ehrenamtlich von den Übungsleitern organisiert. 
Das ist keine Selbstverständlichkeit. Deshalb an 
dieser Stelle ‚Danke‘ an alle Übungsleiter, für 
Euren Einsatz und die tolle Zusammenarbeit !

Wer Fragen zu den Angeboten der Turn- und 
Fitnessabteilung hat oder sich auch mit kleinen 
Aufgaben bei uns einbringen möchte, erreicht 
uns unter turnen@tsv-griedel.de oder unter 
06033-926242.

Rebecca Ladner



Aus dem
Naturpark Taunus!

Tafelwasser
- klassisch, still oder

mit wenig Kohlensäure -
Kelterei Müller GmbH & Co. KG   35510 Butzbach-Ostheim   Tel.: 06033/9740-0

www.schwalbacher-premium.de

Apfelwein
Fruchtsaft

Kelterei Müller GmbH & Co. KG   35510 Butzbach-Ostheim
Tel.: 06033/9740-0   www.kelterei-mueller.de

Unsere Apfelprodukte
werden im eigenen Hause gekeltert!

natriumarm
calciumhaltig

Briefblätter
Visitenkarten
Flyer
Plakate
Broschüren & 

 Prospekte

Formulare
Werbeanzeigen
Einladungen
Danksagungen
Trauerkarten
Menükarten

Tobias
Weyrauch
Grüninger Weg 10
35423 Lich
06404.2052293
service@weylay.de

Service für 
Satz, Layout
Copy und Druck

Stempel
Festbücher
Vereinsbücher

Kopien
jeglicher Art!Öffnungszeiten:

Mo – Fr 13:30 – 18 Uhr

www.weylay.de
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Die Floorball Teams des TSV Griedel gehen in ihre 
zweite Saison und starten dort unter dem Team-
namen Floorball Griedel. Auch in dieser Saison 
stehen die Teams wieder vor großen Aufgaben.

Die U9-Junioren der Trainerinnen Hannah Homm 
und Hannah Fischer zeigen eine tolle Entwick-
lung und können immer wieder neue Kinder für 
den schnellen Sport begeistern. Einige Spieler 
werden bereits die nächste Altersstufe erreichen 
und treten nun in der U11 von Trainer Markus 
Flatscher unterstützt von Hannah Fischer an. Auch 
hier sind mit jedem Spiel tolle Entwicklungen der 
Kinder zu sehen.

Die U13 von Trainer Walter Doornveld feierte in 
der vergangenen Saison ihre Premiere. In dieser 
Alterstufe wird nun auch erstmals auf große 
Tore und mit Torhüter gespielt. In ihrer ersten 
Saison musste die Mannschaft gegen erfahrenere 
Gegner zum Teil Lehrgeld bezahlen. Umso mehr 
darf man gespannt sein, welche Entwicklungs-
schritte in der neuen Saison zu erkennen sein 
werden.

Die Junioren-Teams treffen in ihren Altersklassen 
jeweils an Turnierspieltagen auf Teams aus ganz 
Hessen.

Unsere Damen um Trainer Fabian Brücher treten 
auch in dieser Saison als Spielgemeinschaft 
SG  Marburg/Griedel auf dem Kleinfeld an. In 
dieser Saison allerdings zum ersten Mal nicht mehr 
in der Kleinfeldliga Nordrhein-Westfalen. Die 
langen Fahrtwege und der hohe organisatorische 
Aufwand für das einzige Damenteam in Hessen, 
das sich aus Spielerinnen aus dem ganzen Bundes-
land zusammensetzte, war für die Spielerinnen 
nicht mehr zu stemmen.

Umso mehr freuen wir uns, dass die Damen dem 
Sport trotzdem treu bleiben, denn in dieser Saison 
kommt zum ersten Mal ein sehr kleine „aber 
feine“ Damen-Kleinfeld-Liga in Hessen zustande. 
Um darüber hinaus Spielerfahrung zu sammeln, 
treten die SG-Damen in der Herren-Kleinfeld-
Liga Hessen an. Wir sind überzeugt, dass sich die 
Damen auch dort gut behaupten können.

Die Herren konnten die angepeilte Titelver-
teidigung in der vergangenen Saison nach einer 
dramatischen Halbfinalniederlage nicht erreichen. 
In dieser Saison greifen die Männer von Trainer 
Olof Dandanelle wieder an und wollen sich für 
das bittere Aus revanchieren. Ob man auch im 
Pokal wieder wie letztes Jahr überraschen kann, 
als man einen Zweitligisten schlagen konnte, ist 
zumindest fraglich. Gleich zum Auftakt wartet als 
Los ein Team aus der 1. Bundesliga.

In dieser Sommerpause gab es keine größeren 
Veränderungen im Kader. Besonders erfreulich 
ist jedoch die Rückkehr der Brüder Dominik und 
Yannik Puth, die zu den dienstältesten Spielern 
des Vereins gehören. Beide waren im letzten 
Jahr durch Auslandssemester nur sehr sporadisch 
einsetzbar, werden in dieser Saison aber voraus-
sichtlich wieder häufiger zum Einsatz kommen 
können. Mit Kaspars Rozkalns kommt ein dritter 
Goalie in die Mannschaft und mit Erik Scharf fand 
ein „Neu-Floorballer“ den Weg nach Griedel. Im 
Training und im ersten Testspiel konnte er Trainer 
Olof Dandanelle bereits überzeugen und wird 
sich im Lauf der Saison sicher noch weiterent-
wickeln.

Wir freuen uns auf die neue Saison, neue und 
bekannte Gesichter und hoffen wieder auf die 
lautstarke Unterstützung unserer Fans für alle 
unsere Teams !



„BAUMSTARKE GASTLICHKEIT“ 
SEIT 1892 

HOTEL:
Zimmer mit
DU/WC/TV/W-LAN

TAGEN:
Besprechungsraum 

bis 12 Personen

BAR:
In unserer Bar ist
Rauchen gestattet!

GASTHOF: 
Gutbürgerliche Küche
ab 18:00 Uhr

KOMMUNIKATION:
W-LAN / Hotspot

Telefon

PARKEN:
Direkt vor der Tür

BIERGARTEN:
Im Sommer ist unser
schöner Biergarten
am Pool für Sie geöffnet.

FEIERN:
Für Ihre Feier steht Ihnen unser Restaurant
oder das „Schmalzdippe“ mit rustikaler

Atmosphäre zur Verfügung.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag ab 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Tel. 06033-6 40 30 • Fax 06033-7 19 76

E-Mail: info@zur-friedenslinde.de • www.zur-friedenslinde.de

Zur Friedenslinde Griedel, Hans Jörg Stahl & Martin Strasheim Gbr.
Wetterstraße 1 • 35510 Butzbach S
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Ihr Hotel in Autobahnnähe
gemütlich - günstig - persönlich

Gasthaus • Biergarten • Parkplatz • Wifi  
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Der Jugendvorstand des TSV Griedel ist für die Ver-
tretung der Belange der Kinder und Jugendlichen 
aller Abteilungen verantwortlich und bildet somit 
einen Teil des Hauptvorstandes. Der Jugendvor-
stand wird alle zwei Jahre von den Kindern und 
Jugendlichen des Vereins in einer Jugendvollver-
sammlung neu gewählt. Berufsbedingt mussten 
Lars Hilbert (Stellvertretender Jugendleiter) und 
Ole Ruppel (Beisitzer) von ihren Posten zurück-
treten. Nach den Neuwahlen im April setzt sich 
der neue Jugendvorstand nun weiterhin aus den 
langjährigen Mitgliedern Julia Hofmann (Jugend-
leiterin), Viktoria Weiß (Jugendsprecherin), Laura 
Kopf (Kassiererin) und Amelie Polleichtner (Stell-
vertretende Jugendsprecherin) zusammen. Neu 
gewählt wurden Lukas Kipp (Stellvertretender 
Jugendleiter) aus der Handballabteilung sowie 
Hannah Fischer (Beisitzerin), die insbesondere 
die Belange der Abteilung Floorball vertritt. Die 
Aufgaben eines Jugendvorstandes sind vielfältig 
und gehen weit über die „Stimme der Kinder und 
Jugendlichen“ hinaus.

In den vergangenen Jahren hat der Jugendvor-
stand sich ebenfalls zur Aufgabe gemacht, die 
Jugendarbeit des Vereins über die Städtegrenze 
hinaus bei Jugendförderpreisen zu vertreten. 
Zudem gehört die Planung und Durchführung 
von Aktivitäten und Angeboten für die Kinder 
und Jugendlichen zu einer der Hauptaufgaben, 
ebenso wie die finanzielle Unterstützung von 
mannschaftsinternen Veranstaltungen. Das jähr-
lich veranstaltete Mix-Turnier, bei dem Jung und 
Alt gemeinsam Handball spielen können, liegt 
beispielsweise gänzlich in der Hand des Jugend-
vorstandes. Hierbei kommen jährlich mehr als 80 
TeilnehmerInnen zusammen, was den Erfolg des 
Angebots deutlich macht und für eine stetige 
Fortsetzung am Griedeler Heimturnier sorgt.

Ein Jugendvorstand wäre ohne Kinder und Jugend-
liche nicht nötig. Um dies bewahren zu können, ist 
der Verein auf motivierte und engagierte Trainer 
und Betreuer angewiesen. Der Jugendvorstand 
dankt den Ehrenamtlichen aller Abteilungen für 
die geleistete Arbeit und somit auch für die Not-
wendigkeit eines Jugendvorstandes. Für Ideen, 
Vorschläge und Anregungen der Kinder und 
Jugendlichen des Vereins hat der Jugendvorstand 
stets ein offenes Ohr und würde sich mit Blick auf 
das Alter der Mitglieder zudem über die Mitarbeit 
von motiviertem Nachwuchs freuen.

Der Jugendvorstand des TSV



PARTY-SERVICE

 Im Steckgarten 1 Telefon (06032) 82432
 61231 Bad Nauheim Telefax (06032) 87627

catering@michel-weitzel-partyservice.de
www.michel-weitzel-partyservice.de

Wetterstraße 30

35510 Butzbach-Griedel

Tel.: 0 60 33-9 50 90-0

Fax: 0 60 33-9 50 90-27

info@gilbert-energie.de

www.gilbert-energie.de

Shell Heizöle

Premium-Pellets
Tankreinigung

Pellets Lagerreinigung

Erdgas

StromShell Diesel
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Was ist „DemoS !“?

Als einer von sieben hessischen Vereinen haben 
wir uns im vergangenen Jahr bei der Sportjugend 
Hessen für dieses Projekt beworben. Wir sind ein 
Teil des Bundesprogrammes von ‚Zusammenhalt 
durch Teilhabe‘.

Im Mittelpunkt steht hier, ALLEN im Verein 
die Möglichkeit zur Mitsprache zu geben, ins-
besondere jungen Menschen. Neue Ideen sollen 
gemeinsam entwickelt, Strukturen hinterfragt 
und Mitglieder zur Mitarbeit motiviert werden. 
Diskriminierung soll offensiv entgegen gewirkt 
werden. Offen für alle und gemeinsam für den 
TSV …

Hierzu erhalten wir nicht nur finanzielle Unter-
stützung, sondern Viktoria Weiß und Rebecca 
Ladner als vereinsinterne Projektleiterinnen auch 
noch eine Qualifizierung zum Prozessberater für 
Leitbildentwicklung.

Unterstützung erhalten wir dabei von unserem 
Team der Projektleitung der Sportjugend sowie 
unserem Paten Eberhard Lang.

Ein Teil des Projekts besteht darin, gemeinsam ein 
Leitbild zu entwickeln werden, um unsere Werte 
und Ziele für die Zukunft festzuhalten.

Was geschah bisher ?

Im Juli letzten Jahres fand unsere Infover-
anstaltung statt. Hier wurden Interessierte infor-
miert und es hat sich eine Arbeitsgemeinschaft 
von 12 Personen gebildet, die sich etwa einmal 
im Monat trifft.

In dieser AG wurden Fragebögen entwickelt, 
um Themen herauszufinden, die unsere Mit-
glieder und Eltern bewegen. Was läuft gut ? Was 
ist vielleicht verbesserungswürdig ? Was wünscht 
sich jeder einzelne von seinem Verein ?

Wir haben wir sehr gutes Feedback bekommen. 
Kritik und Anregungen werden in der AG auf-

Unser Projekt „DemoS !“ – Sport stärkt Demokratie
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genommen und diskutiert. Es hat sich ein tolles 
Team gefunden, in dem sehr produktiv gearbeitet 
wird.

Die Ergebnisse der Befragung können auf unserer 
Homepage eingesehen werden.

Einzelne Anregungen wurden bereits umgesetzt 
bzw. sind in Planung.

Im August richteten wir einen Leitbild-Work-
shop aus, bei dem sich jeder beteiligen konnte, 
um seine Ideen mit einzubringen. Die AG ist nun 
daran, das Leitbild noch im September 2018 fertig 
zu stellen.

www.tsv-griedel.de
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Deutsch-tschechische Jugendbegegnung in Griedel 
Völkerverständigung auf vergnüglichste Art

Staatsempfänge, Festakte und Sonntagsreden 
mögen wichtig für die Völkerverständigung sein, 
noch besser lässt sie sich sicherlich aber durch 
persönliche Begegnungen praktizieren, durch 
Neugierde aufeinander, gemeinsame Erlebnisse 
und einfach dadurch, dass man sich zunehmend 
besser kennen und schätzen lernt. So halten es 
der TSV Griedel und sein tschechischer Partnerver-
ein, der SKP Frýdek-Místek schon seit 17 Jahren, 
begründeten sie doch ihre Partnerschaft bereits 
im Jahre 2001 und damals waren noch Schröder 
und rot-grün an der Macht, so lange ist das schon 
her ! Seitdem verging kein Jahr ohne Besuche und 
Gegenbesuche, stets in Gruppen von um die 20 
jungen Handballspielern und ihren Betreuern. 
Entsprechend oft haben wir vom TSV Griedel den 
Leserinnen und Lesern der Butzbacher Zeitung 
bereits Frýdek-Místek und seinen Handballver-
ein vorgestellt. Wenn Sie das alles schon wissen 
sollten, können Sie daher den nachfolgenden 
Absatz unbesorgt überspringen. Für alle anderen 

wollen wir Frýdek-Místek und unseren Partner-
verein aber noch einmal kurz porträtieren.

Frýdek-Místek zählt an die 60.000 Einwohner 
und beherbergt einen der besten tschechischen 
Handballvereine, besagten SKP. Alles ist dort also 
ein wenig größer wie in unserem beschaulichen 
Griedel und umso stolzer sind wir Griedeler, 
von Frýdek-Místek mit einer Partnerschaft 
beehrt worden zu sein. Die Stadt liegt im Drei-
ländereck unweit der Grenze zu Polen und der 
Slowakei, also in einem Gebiet, das sicherlich erst 
sehr wenige Touristen und Reiseveranstalter für 
sich entdeckt haben. Das ist einerseits gut für 
Ruhesuchende und den Geldbeutel, anderer-
seits aber auch schade, denn die malerischen 
Beskiden, an deren Fuß Frýdek-Místel liegt, sind 
sicherlich ideal geeignet für Wanderer und Ski-
fahrer und laden mit ihren alten gemütlichen 
Gasthäusern zum allabendlichen Verzehr von 
deftigem Schweinebraten mit Knödeln und frisch 
gezapftem Bier ein. Geprägt wird das Stadtbild 

Teilnehmer der deutsch-tschechischen Jugendbegegnung zwischen dem TSV Griedel und dem SKP 
Frýdek-Místek
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von Frýdek-Místek durch die mächtige Frýdeker 
Burg mit ihrem liebevoll eingerichteten Beskiden-
Museum, Barockkirchen mit Zwiebeltürmen, ver-
winkelten Gässchen, Bürgerhäusern und Jugend-
stil-Cafés im Stile des guten alten Kaisers Franz, 
dem Flüsschen Ostravice, das sich inmitten von 
großzügig angelegten Park- und Freizeitanlagen 
durch die Stadt schlängelt und ihre beiden Teile – 
das mährische Místek und das schlesische Frýdek 
– gleichzeitig trennt und verbindet; aber auch 
– unsere Chronistenpflicht gebietet es, diesen 
Umstand nicht zu verschweigen – durch maus-
graue realsozialistische Plattenbausiedlungen in 
den Randgebieten, die aber immer mehr durch 
schmucke Einfamilien- und Reihenhäuser auf-
gehellt werden. Die Kneipenszene von Frýdek-
Místek zu schildern würde den Rahmen dieses 
Berichts sprengen und seinen Verfasser wo-
möglich in eine allzu bierselige Stimmung ver-
setzen. Sie reicht von verrauchten spelunkigen 
Arbeiterkneipen über Wiener Cafés, schumm-
rige Bierkeller mit ehrwürdigen Kellnern in Frack 
und Fliege, kultige Jugendtreffs in stillgelegten 
Fabrikhallen mit hämmerndem Beat und dem 
robusten Charme alter Industriemonumente bis 
zu angesagten futuristischen Bars im Stile des 
Raumschiffs Orion. Diese Aufzählung kann und 
will aber keinen Anspruch auf Vollständigkeit 
erheben. SKP ist übrigens die tschechische Ab-

kürzung für Polizeisportverein. Angehende Ge-
setzeshüter waren allerdings unter den jungen 
Tschechen allenfalls sehr wenige zu finden, dafür 
lauter Freunde und Helfer. Auch ist der geradezu 
militärische Drill alter osteuropäischer Schule, 
den die Griedeler in den Anfangsjahren der Part-
nerschaft dort im Training beobachten konnten, 
mittlerweile einer deutlich entspannteren Heran-
gehensweise gewichen, ohne dass hierunter die 
Qualität gelitten hätte.

Am 28.07.2018 war es wieder so weit. Nach einer 
kräftezehrenden über-zehnstündigen Fahrt – 
wie erwähnt liegt Frýdek-Místek im äußersten 
Osten Tschechiens – trafen die 21 tschechischen 
Jugendlichen und ihre 3 Betreuer in Griedel ein. 
Sie wurden mit großem Hallo begrüßt und erst 
einmal auf ihre Gastfamilien verteilt. Eine be-
sondere Ehre für die Griedeler war es, unter den 
Betreuern auch den vielfachen slowakischen Na-
tionalspieler Daniel Valo begrüßen zu dürfen, 
der auch vielen deutschen Handballfans als lang-
jähriger Spieler bei Melsungen und Wetzlar in 
sehr guter Erinnerung geblieben sein wird. Ex-
trem heiß war es und daran sollte sich auch in 
den kommenden Tagen kaum etwas ändern. 
Aber bei Grillspezialitäten und kalten Getränken 
stellte sich schon bald das typisch tschechische 
Lebensgefühl ein, das in Abwandlung eines 
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Romantitels von Milan Kundera „die sehr gut er-
trägliche Leichtigkeit des Biertrinkens“ genannt 
wird. Ein ausgedehntes Besichtigungs- und Frei-
zeitprogramm hatten die Griedeler auch wieder 
ausgetüftelt. Der Rundgang durch Griedel nahm 
nicht allzu viel Zeit in Anspruch. Die Hitze er-
forderte gebieterisch den Besuch des Butzbacher 
Schrenzerbades und des Dutenhofener Badesees. 
Wie schon bei allen vorherigen Besuchen der 
Tschechen nahm sich Landtagspräsident Norbert 
Kartmann wieder die Zeit, sie auf das Freundlichste 
im Wiesbadener Landtag zu bewirten und 
mit ihnen ein angeregtes längeres Gespräch 
zu führen. Auch Bürgermeister Michael Merle 
stand ihm beim Empfang der Frýdek-Místeker im 
Butzbacher Museum an Liebenswürdigkeit um 
nichts nach. Zum Trampolin-Springen bis hinauf 
in schwindelerregende Höhen ging es in die neue 
Superfly-Arena in Wiesbaden, auch wenn sich 
einige der älteren Herren unter den Griedelern 
– Namen sollen an dieser Stelle nicht genannt 
werden – hierbei etwas schwer taten. In der 
Licher Brauerei wurden die Tschechen wie gute 
alte Bekannte begrüßt, die sie ja auch sind. Im 
Mathematikum in Gießen wurden naturwissen-
schaftliche Phänomene bestaunt, auf den Spuren 

der alten Römer ein Teilstück des Limes erkundet. 
Bei der traditionellen Kanufahrt auf der Lahn 
gab es wieder die üblichen Havarien, rasanten 
Überholmanöver und erfrischenden, wenn auch 
nicht eingeplanten Bäder in den kühlen Fluten. 
Zum Lohn für ihre schweißtreibenden Strapazen 
winkten den Athleten … Sie wissen schon: wieder 
Grillwürste und kalte Getränke. Der besondere 
Dank aller Beteiligten gilt Jürgen Weiß und Rainer 
Hachenburger, die bei dieser Hitze sicherlich 
lieber auf ihren Sofas liegen geblieben wären, 
sich aber stattdessen immer um die Wünsche 
ihrer Gäste gekümmert haben. Handball gespielt 
wurde natürlich auch, mit dem besseren Ende 
für die Gäste aus Tschechien. Am 04.08. hieß es 
dann, nach dem Frühstück bewegt voneinander 
Abschied zu nehmen. Aber man sieht sich ja 
spätestens schon im nächsten Jahr in Tschechien 
wieder.

Wieder einmal hat sich der TSV Griedel bei allen 
Ehrenamtlichen, besonders den Gastfamilien, zu 
bedanken, die durch ihr Engagement und ihren 
Einsatz die schöne Tradition des Jugendaus-
tauschs mit Tschechien bis heute am Leben er-
halten.

Die Organisatoren der deutsch-tschechischen 
Jugendbegegnung.
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Faschingsimpressionen 2018
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Andere haben Präsidenten, Griedel hat eine Entenkönigin

Quietschentchen sind beliebt bei alt und jung 
um sie in der Badewanne schwimmen zu lassen 
und dazu Liedchen wie Alle meine Entchen oder 
In meiner Badewanne bin ich Kapitän zu trällern. 
Viele Freunde des gepflegten hintersinnigen 
Humors werden bei Quietschentchen auch an 
Loriots legendären Sketch Herren im Bad denken, 
in dem sich Dr. Klöbner und Herr Müller-Lüden-
scheid in einer Badewanne in einem Hotelzimmer 
über ein solches possierliches Badetierchen in die 
Haare geraten. Kindern und ihren Erziehungs-
berechtigten wird Ernie´s Quietschenten-Song 
aus der Sesamstraße ans Herz gewachsen sein. 
Kinofans werden sich vielleicht an den nicht ganz 
ernst gemeinten Horror-Schocker Kondom des 
Grauens erinnern, in dessen gruseligster Szene 
ein Quietschentchen in einer Badewanne zu 
einem erfolgreichen Angriff auf die Männlich-
keit des US-Präsidenten benutzt wird, der damals 
aber noch nicht Donald Trump hieß. Ein aktuelles 
Remake des Films soll in Arbeit sein. Die größte 
Quietschentchen-Sammlung weltweit ist die von 
Ms. Charlotte Lee aus Washington in den USA, 
die es mit ihren 5236 Exemplaren zu einem Ein-
trag im Guinness-Buch der Rekorde gebracht hat. 
Die größte Quietschente aller Zeiten mit einer 
stolzen Höhe von 32 Metern wurde von dem 
Niederländer Florentijn Hofmann in einer Kunst-
aktion in verschiedenen Hafenstädten zur Schau 
gestellt. 

Die Idee, Quietschentchen auch in Gewässern um 
die Wette schwimmen zu lassen, wurde im kana-
dischen Ottawa geboren, wo 1987 das erste zu-
mindest urkundlich überlieferte Entenrennen 
weltweit stattfand. Seitdem entwickelten sich 
auch in Deutschland Entenrennen zu einem 
Riesenspaß für alle Altersgruppen und zu einem 
immer populäreren Mittel für das sog. Fund-
raising, also dafür, gemeinnützigen Vereinen zu 
Einkünften zu verhelfen, die sie zur Erfüllung 
ihrer am Gemeinwohl orientierten Ziele dringend 
benötigen. Für rein kommerzielle Zwecke lassen 
sich Entenrennen dagegen kaum nutzen, denn 
ohne den ehrenamtlichen Einsatz vieler Freiwil-
liger, den Wirtschaftsunternehmen kaum 
leisten können, würde bei Entenrennen nichts 
laufen. Eine Kulturgeschichte des Quietschent-
chens zu verfassen wäre gewiss ein lohnendes 
Unterfangen, zu dem sich der Schreiber dieses 
Berichts gegen eine angemessene Aufwandsent-
schädigung und Bezuschussung durch den TSV 

Griedel auch gerne bereit erklärt. Aber sicherlich 
wird dieses Vorhaben wieder an der Knauserig-
keit gewisser Entscheidungsträger des TSV 
Griedel scheitern.

In Griedel hat man die Zeichen der Zeit schon 
früh erkannt (so sind sie, die Griedeler) und be-
reits 2006 das erste von mittlerweile sage und 
schreibe 13 Entenrennen abgehalten. Auf eine 
so lange und ununterbrochene Tradition können 
nur wenige deutsche Gemeinden zurückbli-
cken. Griedel erfüllt aber auch geradezu ideal 
alle Bedingungen für ein gelungenes und ver-
gnügliches Entenrennen. Nach Art der Griedeler 
plätschert dort die Wetter gemächlich und ohne 
tückische Untertiefen vor sich hin, die weit-
gehend naturbelassenen Ufer laden zum Ver-
weilen, Spazierengehen oder Grillen ein und 
sind der Lebensraum für viele Arten, darunter 
auch den aus der Werbung einer oberhessischen 
Brauerei bekannten Eisvogel. Eine durchaus sehr 
malerische steinerne Brücke aus dem 16. Jahr-
hundert überspannt dort die Wetter und ihr 
verdankt Griedel seinen Spitznamen „das mittel-
hessische Venedig“. Sie ist auch der Startpunkt 
für das alljährliche Entenrennen.

Am 12. August war es wieder so weit. Im Vorfeld 
des diesjährigen Entenrennens waren über 1000 
Entenaktien verkauft worden, die jedem Ak-
tionär eine reelle Gewinnchance eröffneten. Die 
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➐

➏➎

➍➌

➋➊

1 Bürgermeister Michael Merle startet das Kin der-
rennen.

2 Das Kuchenteam.
3 Die Enten vor dem Start.
4 Landtagspräsident Norbert Kartmann startet 

das Hauptrennen.
5 Der Start ist geglückt.
6 Die Enten auf der Strecke.
7 Die Griedeler Entenkönigin Karina Feldenz 

(rechts) mit Schwester (Mitte), Marc-Olaf Kaiser 
(2. Vorsitzender, kniend) und Jürgen Weiß 
(1.  Vorsitzender des Handballfördervereins des 
TSV Griedel).
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sommerlichen Temperaturen trugen das Ihrige 
dazu bei, um wieder gefühlte 2000 Besucher von 
nah und fern zu den Gestaden der Wetter zu lo-
cken. Für das leibliche Wohl der Gäste sorgten 
der Handballförderverein des TSV Griedel und 
sein kleiner Bruder, der FUN FOR YOUNGSTERS 
e.V. mit leckeren Grillwürsten, selbstgebackenen 
Kuchen, Eis und Frischgezapftem. Wieder führte 
Marc-Olaf Kaiser als Conférencier in der ihm ei-
genen Art lässig und charmant plaudernd durch 
das Programm. (Dieser Satz steht übrigens seit 
Anbeginn in jedem Entenrennen-Bericht, aber 
er stimmt immer wieder und so braucht sich der 
Verfasser dieser Impressionen auch nicht jedes 
Jahr eine neue Formulierung einfallen zu lassen.)

Bei dem Rennen der Kitas und Grundschulen 
mit ihren liebevoll und mit viel Phantasie und 
Kunstfertigkeit ausstaffierten Riese-Enten hatte 
am Ende die Degerfeldschule bei den Schulen 
den Schnabel vorn, die Kids konnten sich über 
einen Besuch im Hessischen Landtag freuen. Bei 
den Kindergärten siegte die Bienengruppe des 
Kindergartens Wiesengrund und besichtigt die 
Firma Eis-Görlach. Auch alle anderen beteiligten 
Kitas und Klassen wurden zum Lohn für ihre 
Mühen und ihre Kreativität mit einem Gutschein 
für ein vergnügliches, aber auch lehrreiches Event 
und einem prall gefüllten Sack mit Süßigkeiten 
bedacht.

Wieder nahmen sich Landtagspräsident Norbert 
Kartmann und Bürgermeister Michael Merle 
die Zeit, um als Schirmherren der Veranstaltung 
die Besucher mit sympathischen Worten zu be-
grüßen und die Hauptrennen zu eröffnen. Nach 
einem packenden Herzschlag-Finale zur neuen 
Griedeler Entenkönigin gekürt wurde Karina 
Feldenz aus Butzbach, die eine Kreuzfahrt für 
zwei Personen gewonnen hat, die von dem Hand-
ballförderverein und AS Touristik gesponsert 
wurde. Der zweite Platz – ein Besuch in der VIP-
Lounge von Borussia Dortmund, ging an Michel 
Stolte aus Münzenberg, den dritten Platz belegte 
Finja Christiansen, die für ein Wochenende einen 
Porsche von Fleetpool gewonnen hat. 

Aber auch das arme Entlein, das sich im Final-
rennen als letztes über die Zielgerade quälte, 
wurde nicht vergessen oder verhöhnt, sondern 
zum Lohn für seine Strapazen mit einem Tablet 
bedacht. Und da sage niemand, beim TSV Griedel 
hätte man keine soziale Ader ! Der Verfasser 
dieser Zeilen ging wieder einmal leer aus, aber in 

seinen knapp bemessenen Mußestunden, die ihm 
der TSV Griedel lässt, erfreut er sich immer gerne 
an dem Bob der Baumeister-Bagger, den er vor 
langen Jahren einmal gewann. Hauptsponsoren 
der Veranstaltung waren wieder die Kaiser & 
Rausch Filialdirektion der Zurich Versicherung 
und das Bauzentrum Gerhardt aus Butzbach. Der 
tief empfundene Dank des Handballförderver-
eins des TSV Griedel und von FUN FOR YOUNGS-
TERS e.V. gilt natürlich aber auch allen anderen 
Sponsoren, ohne deren Großzügigkeit noch kein 
einziges Entenrennen hätte stattfinden können. 
Folgende Sponsoren haben das 13. Griedeler 
Entenrennen unterstützt:

Gaststätte „Zur Friedenslinde“, Metzgerei Kopf, 
Tanzkurs von Timo Müller, Optik Exeler, Metzgerei 
Michel-Weitzel, MC Metallhandel, Restaurant 
El Sol aus Bad Nauheim, Eisenbahnfreunde 
Wetterau, Beauty&Nail by Maria, Restaurant La 
Piazza, Restaurant Rossbrunnen, Restaurant Il 
Conte, Berstädter Hof, Restaurant Little Italy, 
Pizza und Bier in Ober-Mörlen, Block Haus, Eis-
Dolomiti in Bad Nauheim, Imbiss Hofmann, Opti 
Wohnwelt, Licher Brauerei und die privaten 
Geld- und Sachspender Walter Leister, Inge Kopf, 
Willi Görlach und Tobias Weyrauch. Und wenn 
jetzt der eine oder andere Sponsor in dieser 
Aufzählung unerwähnt geblieben sein sollte, 
liegt dies allein an der Schusseligkeit des Bericht-
erstatters, es mindert aber nicht im Geringsten 
unsere Dankesschuld.

Ein ganz dickes Dankeschön gebührt auch wieder 
den vielen ehrenamtlichen Helfern für ihr En-
gagement und die geopferte Zeit. Ihr habt es für 
einen guten Zweck getan, denn der Reinerlös des 
Entenrennens kommt auch in diesem Jahr wieder 
in voller Höhe der Jugendarbeit des TSV Griedel 
zugute.
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Eltern-Kind-
Turnen

mit Betina 

Die Eltern-Kind-Turnstunde 
ist eine Spiel-Lern und 
Spaß stunde für Kinder im 
Alter von 18 Monaten bis 
4 Jahren. Aktuell ist die 
Stunde mit über 30 ange-
meldeten Kindern absolut 
gut besucht. Es sind nicht 
nur Griedeler, die das An-
gebot nutzen, viele kommen 
aus der Kernstadt Butzbach 
oder den Stadtteilen

Fit Kids

mit Rebecca und Bahar 

„Spaß an der Bewegung“ 
ist das Motto dieser Stunde 
ab 7 Jahren. Wer Spaß an 
gemeinsamen Spielen und 
am Klettern durch Geräte-
landschaften hat und sich 
so richtig austoben möchte, 
ist bei den Fit Kids genau 
richtig.

Purzel

mit Rebecca und Bahar 

Ab 4 Jahren toben die 
„Purzel“ ohne Eltern durch 
die Halle. Bewegungsland-
schaften und -geschichten, 
kleine Spiele sowie die 
ersten Turnfertigkeiten 
stehen hier auf dem 
Programm.
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Yoga und Relax 
für Teens

mit Ingrid

Die Mädels und Jungs ent-
spannen sich und schalten 
mal vom Schulstress ab. 
Durch Yogaübungen 
erhalten sie eine gestärkte 
und gerade Körperhaltung. 
Yoga und Entspannung ver-
bessert die Konzentration 
und Aufnahmefähigkeit.

Supergirls

mit Michaela und Petra

Mit poppigen Beats und 
Aerobic-Schritten startet 
das Aufwärmen, damit 
 anschließend das Können 
an den Turngeräten ver-
feinert werden kann. Auch 
Spaß und Spiel kommen 
hier nicht zu kurz.

Fit-Mix

mit Beate

Ein abwechslungsreiches 
Fitness-Programm mit 
wöchentlich wech seln den 
Angeboten in ver schie-
denen Bewegungsfeldern, 
wie z. B.: Herzkreislauf und 
Kräftigungstraining rü-
ckenunterstützend für den 
gesamten Körper; Muskel-
aufbautraining mit Hanteln 
und verschiedenen Hilfs-
mitteln.
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Männer-Fitness

mit Britta 

Ein Core-Training mit ge-
zielten Körperübungen zur 
Mobilisation, Stabilisation, 
Kräftigung und Dehnung 
der großen und kleinen 
Muskelgruppen. Zum Ab-
schluss entspannt Mann 
durch unterschiedliche Ent-
spannungsmethoden.

Aroha & Kaha 
sanfte Fitness

mit Britta

Ein Energie anreicherndes 
Warmup aus sanften und 
kraftvollen Elementen, 
die mit einfachen Schritt-
abfolgen verbunden 
werden. Sie verleihen 
dem Körper Stabilität, 
Kraft, Elastizität und Ent-
spannung.

Body Fitness

mit Gaby

Ein Mix aus unter-
schiedlichen Ausdauer 
und Kräftigungsbereichen 
wie Drums-Fun, Kantera, 
Step sowie Hilfsmittel wie 
Tubs, Flexibar Faszienrolle 
und Hanteltraining für ein 
intensives Körper und Herz-
kreislauftraining.
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Yoga

mit Britta

Hier wird der Körper 
gekräftigt, gedehnt, 
entspannt und wahr-
genommen. Die Asanas sind 
für Anfänger als auch Fort-
geschrittene geeignet und 
werden mal dynamisch, als 
auch statisch praktiziert. 
Körper und Geist kommen 
zur Ruhe und werden vital 
und leistungsfähiger.

Zumba

mit Pia oder Susan

Für alle die Spaß am Tanzen 
mit heißer und rhyth-
mischer Musik haben. Fett-
verbrennen und mit einem 
intensives Bodyworkout 
Ihre Muskeln und das Herz, 
Kreislaufsystem stärken 
möchten. 

55 – 88 Fitness-
Gymnastik

mit Bärbel

Vor 20 Jahren luden 
Bärbel Weppler und Edith 
Schwab Griedeler Senioren 
zum ersten Mal zu einer 
altersangepassten Turn-
stunde ein. Bis heute sind 
sie den Grundlagen ihres 
Programms treu geblieben: 
Sturzvorbeugung durch 
Gleichgewichtsschulung, 
Training von Kraft und Aus-
dauer, Beweglichkeit des 
Körpers und des Geistes 
erhalten.
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Spiel und Spaß mit der Turnabteilung

Ein besonderes Erlebnis war für die Turnkinder 
in diesem Jahr unser Aktivtag auf dem Bolz-
platz in Griedel. Bei der Spielolympiade mit 
verschiedenen Sta tionen wie Sackhüpfen oder 
Bobbycar fahren durfte sich jeder ausprobieren. 
Man konnte basteln oder sich auf der Hüpfburg 
so richtig austoben. Ein besonderes Highlight war 
die mobile Kletterwand der Sportjugend Hessen. 
Bis zu 6 m Höhe konnten die Kinder gesichert er-
klimmen und hatten viel Spaß dabei.

Gesponsert wurde die Kletterwand durch das 
Projekt „DemoS ! – Sport stärkt Demokratie“, an 
dem der TSV seit dem letzten Jahr teilnimmt. Auf-
grund der Ergebnisse der Mitgliederbefragung, 
in der sich die Kinder zusätzliche gemeinsame 
Aktivitäten oder Übernachtungen wünschten, 
kam dieser Tag zustande.

Im Anschluss ging es mit 45 Kindern im Bürger-
haus weiter. Für jeden war das passende dabei 
– Auspowern mit dem HIT-Trainer oder etwas 
ruhiger bei Kreisspielen. Die Mädels hatten zudem 
großen Spaß im vom TSV-Team gestalteten „Well-
nessbereich“. Gurkenmasken, Nagellack und 
bunte Strähnen standen hier auf dem Programm.

Als es dunkel wurde, brach man mit Fackeln und 
Taschenlampen auf, um sich der Fledermaus-Wan-
derung der Natur- und Vogelschutzvereinigung 

anzuschließen. Dabei konnten die Kinder sogar 
noch eine Zwergfl edermaus entdecken.

Zurück im Bürgerhaus angekommen, wurde der 
Saal zu einem großen Bettenlager verwandelt 
und am nächsten Morgen traten alle nach einem 
gemeinsamen Frühstück – müde, aber bestens 
gelaunt – den Nachhauseweg an.

Der Rücken-Aktiv-Kurs des TSV Griedel …

… wurde mit seiner Übungsleiterin Gudrun 
Hoppelshäuser erneut mit dem ‚Pluspunkt Ge-
sundheit‘ des Deutschen Turnerbundes sowie mit 
dem Qualitätssiegel ‚SPORT PRO GESUNDHEIT‘ 
ausgezeichnet. Diese Qualitätssiegel erhält ein 
Kurs nur, wenn er klar defi nierte gesundheits-
sportliche Ziele setzt und Kriterien erfüllt.

Bereits seit einigen Jahren leitet Gudrun don-
nerstags 18.00 bis 19 Uhr den Bewegungskurs 
im Bürgerhaus Griedel. Was damals mit einigen 
wenigen Teilnehmern begann, hat sich mitt-
lerweile zu einer stattlichen Gruppe entwickelt.

Aktives Training gegen Rückenbeschwerden oder 
diesen durch Kräftigung und Bewegung vorzu-
beugen steht im Vordergrund, aber auch Spaß an 
der Gemeinschaft kommt hier nicht zu kurz.
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Weitere Bilder aus der Turn- und Fitnessabteilung
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Die Kinder und Jugendlichen von Floorball Griedel.

Floorball Aktive

Hintere Reihe von links: Thorsten Homm, Christoph Mais, Markus Flatscher, Jonas Mader und Walter 
Doornveld; vordere Reihe von links: Oliver Brücher, Fabian Brücher, Martin Unger, Moritz Wirth und 
Kapitän Ole Ruppel; es fehlen: Olof Dandanelle (Trainer), Joschka Brücher, Philipp Brücher, Hannah Fischer, 
Ahmadi Nurali, Syamim Imran, Kaspars Rozkalns, Jani Matilainen, Tom Karppinen, Martin Hagborg, Rikard 
Blomberg, Erik Scharf, Yannik Puth und Dominik Puth
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1 SV Stockhausen gewinnt den Griedeler-Gaudi-
Cup.

2 2. Platz Mapei 01.
3 3. Platz Lümmelbande.
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Der SV Stockhausen gewinnt den Griedeler-Gaudi-Cup 2018

Der SV Stockhausen gewann bei dem ,go‘ Fitness-
HandballCup den Griedeler-Gaudi-Cup. Den 
Pokal vom Pokalstudio Pötzl stiftete die Zurich 
Filialdirektion Kaiser&Rausch aus Friedberg. 
Wie immer bot der Griedeler-Gaudi-Cup mit 
acht Mannschaften Spannung pur. Moderator 
Marc-Olaf Kaiser führte kurzweilig durch den 
Abend und präsentierte  interessante Spiele. 
Der SV Stockhausen setzte sich am Ende deutlich 
gegen die Mitkonkurrenten durch. In allen fünf 
Spielen belegte der SV Stockhausen den zweiten 
Platz und diese Konstanz sicherte den Sieg 
beim Griedeler-Gaudi-Cup. Neben dem Pokal 
gewann der SV Stockhausen auch das Spanferkel. 
„Mapei“ und die Lümmelbande erhielten einen 
Fresskorb. Auf dem vierten Platz waren der „IC“ 
und die Captains punktgleich und teilten sich 
einen Fresskorb und zwei Körbchen. Die Cheers, 
die Siegerinnen von 2016 belegten den sechsten 
Platz. Auf den siebten Platz kamen die Floorball 

Allstars mit Martin Unger und Walter Doornveld. 
Der Fanclub 1860 München von Helmut „Balser“ 
Kopf belegte den achten Platz. Am Ende des 
Griedeler-Gaudi-Cups dankte der 1. Vorsitzende 
des TSV Griedel, Marc-Olaf Kaiser, allen ehren-
amtlichen Helfern für die Arbeit rundum den 
Griedeler-Gaudi-Cup, ein besonderer Dank ging 
an Patrick Baumann.

Tabelle

1. SV Stockhausen 35 Punkte

2. Mapei 27 Punkte

3. Lümmelbande 24 Punkte

4. IC 23 Punkte

4. Captains 23 Punkte

6. Cheers 21 Punkte

7. Floorball Allstars 16 Punkte

8. 1860 München 12 Punkte



4. Platz: IC und Captains 6. Platz: Cheers

7. Platz: Floorball Allstars 8. Platz: 1860

JSGwE Griedel/Mörlen Siegerehrung aller Minis beim Turnier

Die Teilnehmer des Mixed-Turniers
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Hintere Reihe von links: Carla Marina Rokahr da Silva (Trainerin), Dilaria Herbert, Zara Gönen, Nisa Gelik, 
Luca Feltgen, Lea Arendt, Maximilian Kaiser, Marie Hackmaier und Jutta Weiß (Trainerin); vordere Reihe 
von links: Jana Bever, Viktoria Bever, Emily Kaiser, Meryem Gönen, Ilaria Liesmann, Melina Stribny und 
Lina Hackmaier; es fehlen: Mira Nigrelli, Artöm Finke, Daria Nicola, Hania Hannan, Sefora Stefan und 
Mohadessa Mohammadi.

Kängurus

Die Spielgruppe „Kängurus“ wurde im Mai 1996 
ins Leben gerufen und besteht mittlerweile 
22 Jahre. Seit Anfang an dabei ist die Leiterin der 
Gruppe Jutta Weiß, unterstützt wird sie von Carla 
Marina Rokahr da Silva. Die Kängurus sind die 
jüngsten Sportler der Handballabteilung des TSV 
Griedel. Sie sollten vier Jahre sein, wenn sie unser 
Training am Freitag von 14:45 bis 16:15 Uhr in der 
Schlosssporthalle besuchen wollen.

Unser Ziel in dieser Gruppe ist es frühzeitig 
breit angelegte Bewegungsorientierte Grund-
lagen zu schaffen, um später häufig auftretende 
Haltungsschwächen und Schäden entgegen 
wirken zu können. Dies bedeutet nicht die früh-
zeitige Hinführung zu einer speziellen Sportart, 
sondern die Elemente von Spielen und Toben 
unter der Berücksichtigung von Wahrnehmung, 
Gleichgewicht, Orientierung und Differenzierung 

stehen im Vordergrund. Diese Ziele versuchen wir 
zum größten Teil mit so genannten „Bewegungs-
landschaften“ zu erreichen. Eine Bewegungs-
landschaft fordert zu elementaren Bewegungs-
formen heraus: Springen, Klettern, Schaukeln, 
Gehen, Laufen, Heben, Ziehen, Schieben u.v. m. 
Die Bewegungslandschaft regt zum Rollenspiel 
an,

–– fördert Selbstständigkeit und Selbsttätigkeit

–– gibt Raum für Kreativität und Phantasie

–– garantiert eine hohe Bewegungsintensität, 
weil die Kinder keine, oder nur extrem kurze 
Wartezeiten haben
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–– lässt sich mit Kleinmaterial kombinieren z. B. 
Reifen, Luftballons, Teppichfliesen, Bänder, 
Seile, Zeitungen, Wäscheklammern, Bierdeckel 
usw.

–– besitzt einen hohen Aufforderungscharakter, 
dem selbst bewegungs- gehemmte Kinder 
kaum wieder stehen können

–– lässt immer Raum für individuelle Lösungs-
ansätze, es gibt kein richtig bzw. kein falsch

–– kann mit unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden aufgebaut werden.

Unsere Stunde fängt meist mit einem Lauf oder 
Kreisspiel an. Diese Spiele trainieren Herz und 
Kreislauf und kommen dem kindlichen Be-
wegungsdrang entgegen. Dann folgt der Auf-

bau der Bewegungsbaustelle, teilweise mit den 
Kindern. Bei Spielen mit dem Ball lernen die 
Kinder in spielerische Weise das Werfen, Fangen, 
prellen usw. Die Stunde endet meist mit Kreis-
spielen, die sich besonders als gemeinsamer Aus-
klang einer Bewegungsstunde anbieten.

Bei schönem Wetter wird das Training auch mal 
auf den Spielplatz verlegt, oder alle Kängurus 
genießen das Eis in einer Butzbacher Eisdiele.

Bei Fragen kann man sich an Jutta Weiß, Tel.: 
06033/60653, wenden.

Training (ab 4 Jahre):
Freitags, 14:45–16:15 Uhr  
Schlosssporthalle Butzbach



39

Hintere Reihe von links: Ute Fritzsche (Trainerin), Niklas Dörsam (Co-Trainer), Valentin Weimer, Maximilian 
Greiß, Alia Linkmann, Livia Bopp, Lukas Siudak, Leonhard Duli, Finn Peinelt, Linda Fritzsche und Oliver 
Kehl (Trainer); vordere Reihe von links: Dilay Özkan, Jona Schacht, Leo Sauerbier, Lina Wenzel, Ole 
Arnhold, Phil Tröster und Noah Ladner; es fehlen: Nico Ohlmer, Justus Mayer, Maximilian Morlang und 
Melisa Mesânovic.

Minis

Die Minis des TSV Griedel, als jüngste aktive Hand-
baller des Vereins, begeistern Woche für Woche 
mit ihrem Engagement in den Trainingseinheiten.

Im Mittelpunkt des Trainings stehen die Grund-
lagen des Handballs: Werfen und Fangen, aber 
auch Koordination, Ausdauer, Spiel und Spaß. 
Ziel ist es, die Kinder zum Sport zu animieren und 
die Teamfähigkeit zu fördern.

Aktuell besuchen Kinder im Alter von sieben bis 
acht Jahren freitags von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr 
den Trainingsbetrieb.

Auch in diesem Jahr nahmen die Kinder mit 
großer Begeisterung sowohl an Hallen- und Feld-
turnieren teil. Hier konnten sie ihre bereits er-
lernten handballerischen Fähigkeiten mit Spaß 

und Erfolg unter Beweis stellen und sich zugleich 
mit Kindern aus anderen Mannschaften messen.

Die Kinder entwickelten in diesen Spielen be-
reits einen gesunden Ehrgeiz und förderten ihren 
Teamgeist, sowohl durch gemeinsame Erfolge 
als auch durch Niederlagen. Der Lohn für die 
gezeigten Leistungen waren zumeist Urkunden 
oder Medaillen – sehr zur Freude der Kinder.

Das Training wird von Oliver Kehl oder Ute Fritz-
sche geleitet. Sie werden durch Spieler aus der D- 
bzw. C-Jugend unterstützt

Nachwuchs ist immer willkommen. Alle Kinder der 
Jahrgänge 2010 bis 2012, die sich gern bewegen 
und Freude am Ballspiel haben sind, sind herzlich 
eingeladen.
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Burkhard Strasheim
Steinstraße 9 · 35510 Butzbach/Griedel
(0 60 33) Tel. 6 74 72 · Fax 9 26 67 31
B.Strasheim@Allianz.de

Butzbach · Wetzlarer Straße 16 · Telefon 06033/65566
Mo.–Fr. 9.30–13 und 14–18 Uhr, Sa. 9.30–13 Uhr
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An dieser Stelle auch nochmal ein Dankeschön 
an alle Eltern, die nicht nur durch ihre Fahr-
bereitschaft zu Training und Turnieren ihre Kinder 
unterstützen, sondern auch darüber hinaus für 
den Verein ehrenamtlich (z. B. durch Dienste am 
Griedeler Turnier) tätig sind.

Wir alle wünschen den TSV-Minis auch in Zukunft 
weiterhin viel Spaß und Erfolg beim Handball.

Training (Jahrgänge 2009–2011):
Freitags, 16:15–17:45 Uhr  
Schlosssporthalle Butzbach

Ansprechpartner: Ute Fritzsche und Oliver Kehl.
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Hintere Reihe von links: Hanna Wieseler, Paula Kopp, Jana Schobert, Rhonda Hainer, Klara Schepers, 
Charlotte Thiévent, Emma Rieck und Paula Plüch; vordere Reihe von links: Beatrize Bartosch (Betreuerin), 
Carolina Keyserlingk (Betreuerin), Lucie Ratz, Ava Alikakos, Nina Bruhnke, Suintha Hainer, Charlotte Hey, 
Isabel Becker, Theresa Klisa und Moni Strasheim (Trainerin); es fehlt: Luisa Hickel (Trainerin).

Weibliche Jugend E – Bezirksliga B Gruppe 1 (TSV Griedel/HSG Mörlen)

Die weibliche E-Jugend setzt sich auch in diesem 
Jahr wieder aus Spielerinnen des TSV Griedel und 
der HSG Mörlen zusammen und bildet die JSGwE 
Griedel/Mörlen. Das Team geht in der neuen 
Saison 2018/2019 in der Bezirksliga B Gruppe 1 an 
den Start.

Die Mannschaft, die seit Ostern gemeinsam 
trainiert setzt sich fast völlig neu zusammen. 
Lediglich drei Spielerinnen haben in der ver-
gangenen Saison bereits in der E-Jugend gespielt. 
Es gibt also viel zu tun für die beiden Trainerinnen 
Luisa Hickel und Moni Strasheim. Hierbei werden 
sie unterstützt von den beiden Jugendlichen 
Beatrize Bartosch und Carolina Keyserlingk.

Im April startete man mit zehn Mädels und hat 
schon fleißig zuwachs gewonnen. Die eine oder 
andere Freundin der Mädels hat den Weg ins 
Training gefunden und nach ein paar Trainings-

einheiten Spaß an dieser Sportart gewonnen. 
Neben dem Training mit dem Ball beschäftigt 
man sich auch mit Koordination und Kraft-
training, Ausdauer und Schnelligkeit und auch 
Turnen stehen immer wieder auf dem abwechs-
lungsreichen Programm.



Butzbacher Straße 8
35516 Münzenberg/Gambach
bingel-gmbh@t-online.de
Telefon (0 60 33) 97 13 23 · Telefax (0 60 33) 97 13 24
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Gespielt wird über zweimal 20 Minuten und in 
zwei verschiedenen Spielarten. In der ersten 
Halbzeit spielt man Zweimal 3gegen3, eine sehr 
lauffreudige Spielvariante und die vielen Ball-
kontakte und Torchancen machen allen sehr viel 
Spaß. In der zweiten Halbzeit spielt man wie die 
„Großen“ im 6 gegen 6.

Die Zeit von Ostern bis zu den Sommerferien 
nutzte man sehr intensiv und besuchte auch 

Training:
Montags, 16:30 – 18:00 Uhr 
Frauenwaldhalle in Nieder-Mörlen
Mittwochs, 16:30 – 18:00 Uhr 
August-Storch-Halle in Butzbach

Feldturniere. Nach den Sommerferien steht die 
Vorbereitungszeit auf dem Programm. Neben 
zusätzlichem Training am Samstagvormittag 
besucht man auch Vorbereitungsturniere und 
nimmt am Tag des Handballs in Friedberg teil. 
Ein Kletterevent in der Cube-Halle in Wetzlar 
rundet das Ganze ab, bevor der Saisonstart am 
16. September vor der Tür steht.

Insgesamt zehn Teams spielen in dieser Liga und 
mit 18 Spielen hat man ein gutes Pensum bis zum 
März 2019 vor sich. Die Mädels und ihre Trai-
nerinnen freuen sich auf faire und spannende 
Spiele.
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Hintere Reihe von links: Lucian Hoffmann, Felix Dörsam, Georg Fritzsche, Quentin Thönges, Matthis Loh-
sträter, Noah Schacht, Constantin Kühnen, Frank Steguweit und Emin Gönen; vordere Reihe von links: 
Michel Stolte (Trainer), Lukas Burgard, Tim Sulzbach, Ilian Gohs, Timm Schäfer, Leonard Klisa, Michel 
Lenz, Hasan Yilmaz, Mika Ladner, Erion Muliqi und Jörg Ladner (Trainer).

Männliche Jugend E – Bezirksliga D Gruppe 2 
Männliche Jugend E – Bezirksliga B
Die männliche E-Jugend des TSV Griedel startet 
mit zwei Teams in die kommende Saison. Die 
Jungs mit E-Jugend Erfahrung werden in der 
Bezirksliga B an den Start gehen. Die Kinder, 
die frisch aus den Minis kommen, bestreiten die 
Saison in der Bezirksliga D.

In der abgelaufenen Spielzeit 2017/2018 zeigten 
die Jungs, unterstützt von Spielerinnen der 
weiblichen E-Jugend, hervorragende Leistungen 
und belegten am Ende Platz 4 in der Tabelle der 
Bezirksliga C. 

Verantwortlich für den Trainings- und Spiel-
betrieb sind Michel Stolte und Jörg Ladner.

Als erste Vorbereitung auf die Saison 2018/2019 
wurden zwei Feldturniere gespielt. In Griedel 
zeigten die Jungs in einem starken Teilnehmer-
feld eine gute Leistung. Am Pfingstturnier in 

Ober-Mörlen konnte die Mannschaft aufgrund 
einer bärenstarken Leistung im Finalspiel gegen 
die HSG Wettertal den Turniersieg einfahren.

Die Vorbereitung, inklusive eines Trainingslagers 
(Ende August) wird genutzt, um die Jungs auf die 
neue Saison vorzubereiten.

Jungs der Jahrgänge 2008 und 2009 können 
gerne zum Training kommen und gleich mal mit-
machen.

Training (Jahrgänge 2008/2009):
Dienstags, 16:00 – 17:30 Uhr und  
freitags, 16:30 – 18:00 Uhr  
August-Storch-Halle Butzbach
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… ein tägliches MUSS
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Hintere Reihe von links: Jonas Krüger (Trainer), Leon Rieck, Jan Steguweit, Severin Plüch, Felix Hellberg 
und Laura Kopf (Trainerin); vordere Reihe von links: Richard Fritzsche, Ben Steinbach, Johannes Ernst, 
Maxim Fichtner und Rinor Muliqi; es fehlen: Finn Hönigs, Vincent Seidel, Sebastian Rulani.

Männliche Jugend D - Bezirksliga A Gruppe 2

In der Saison 2018/2019 tritt die männliche 
D-Jugend in Gruppe 2 der zweigleisigen Bezirks-
liga A an.

Die Gruppe des ehemaligen Trainertrios Jonas 
Krüger, Laura Kopf und Tobias Frank, die in der 
vergangenen Saison mit zwei Mannschaften 
(Bezirk  A, Bezirk B) an den Start gegangen ist, 
hat sich personell fast halbiert und geht mit 
12 Spielern in die Saison 2018/2019. Lediglich 
ein Spieler des Jahrganges 2007 wird aus der 
E-Jugend fortan Erfahrungen in der D-Jugend 
sammeln und sich mit dem neuen Abwehrsystem 
vertraut machen.

Im Gegensatz zur letzten Saison wird die Truppe 
nun schwerpunktmäßig von Jonas Krüger und 
Laura Kopf betreut. Weiterhin findet eine 
enge Zusammenarbeit mit dem Trainerteam 
der C-Jugend statt – beispielsweise findet eine 
gemeinsame Trainingseinheit pro Woche statt 

und die Spieler sollen regelmäßig aushelfen um 
Spielpraxis in der höheren Altersklasse sammeln 
zu können.

Viele der Spieler haben in der letzten Spielzeit 
gemeinsam Erfahrungen in der höheren Spiel-
klasse gesammelt, sodass das Trainerteam auf er-
fahrene und spielerisch starke Jungs setzen kann.

Zur weiteren Vorbereitung auf die Saison wurde 
neben dem Griedeler Heimturnier das Feldturnier 
der HSG Mörlen besucht.



B A U E R N H O F C A F E   B I R K E N H O F
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… auch 2019
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Durch die homogene Gruppe und die Spiel-
erfahrungen der letzten Saison, kann das Trainer-
duo auf dem Erlernten und bereits Gezeigtem 
aufbauen und die bestehenden Stärken weiter 
fördern. Oberstes Ziel ist es, die individuellen 
Stärken zu nutzen und auf den Teamsport Hand-
ball zu übertragen. Hierzu gehört beispielsweise 
die Stärkung des Zusammenspiels in Abwehr und 
Angriff. Ein weiterer Trainingsschwerpunkt sind 

Training:
Dienstag, 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
August-Storch-Halle 
Donnerstag, 16:30 Uhr – 18:00 Uhr 
August-Storch-Halle

koordinative Übungen mit und ohne den Ball, 
sowie die stetige Förderung der Kondition.
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Hintere Reihe von links: Axel Weil (Trainer), Lara Bratscher, Sara Weiser-Zorilla, Ela Bashaya und Licia 
Heister (Trainerin); vordere Reihe von links: Louisa Reiter, Celine Peters, Anna-Lena Knopp, Leonie Weil 
und Emma Bratscher; es fehlen: Selina Wolff und Alfons Weiser (Trainer).

Weibliche Jugend C – Bezirksliga A (HSG Mörlen/TSV Griedel)

Wir, die weibliche Jugend C, der Spielgemeinschaft 
des TSV Griedel und der HSG Mörlen starten mit 
neun Spielerinnen in die Saison der Bezirksliga 
A. Unser Team besteht aus drei Spielerinnen der 
letztjährigen C-Jugend und sechs Spielerinnen des 
jüngeren Jahrgangs, die bis auf Selina, unserem 
Neuzugang aus Friedberg, bereits letztes Jahr in 
der wJC und der wJD als Spielgemeinschaft auf 
dem Feld standen. Zudem werden uns im Laufe 
der Saison einige Spielerinnen der weiblichen 
D-Jugend der HSG Mörlen unterstützen. Die 
D-Jugendlichen trainieren regelmäßig bei uns 
mit. Chiara und Rike haben unser Team bereits 
in den Vorbereitungsturnieren und –spielen ver-
stärkt.

Aufgrund unseres doch sehr jungen und kleinen 
Kaders wollen wir an dieser Stelle auf eine Prog-
nose der Platzierung am Ende der Runde ver-
zichten. Es ist wichtig, dass die Mannschaft 
weiter als Team zusammenwächst und sich jede 

HSpielerin individuell weiterentwickelt. Gerne in-
tegrieren wir jederzeit Mädels in den Trainings- 
und Spielbetrieb, die sich für den Handballsport 
interessieren. Einfach zu den Trainingszeiten 
montags 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr in der August-
Storch-Halle in Butzbach, donnerstags 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr in der Frauenwaldhalle in Nieder-
Mörlen vorbeischauen oder bei dem Trainerteam 
melden.

Wir das Trainerteam, unterstützt von Ann-Kathrin 
aus der Jugendleitung, bestehend aus Licia, 
Axel und Alfons, beide letztgenannten seit den 
Sommerferien und die Mannschaft möchten uns 
ganz besonders bei Pauli und Steffi bedanken, die 
aufgrund zeitlicher Überschneidungen bei der 
Ausbildung und ihrer eigenen handballerischen 
Verpflichtungen das Traineramt nicht mehr aus-
üben konnten. Alles Gute für Euch. Man sieht sich 
in der Halle.
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Die Teilnahme am Trainingsbetrieb ist gut, aber 
durchaus noch ausbaufähig. Die Turniere vor 
den Sommerferien konnten wir erfreulich ge-
stalten. So siegten wir beim Heimturnier in 
Mörlen, leider war hier der Modus, aufgrund 
der sehr schwachen Meldung in unserer Alters-
klasse ein Zweierturnier mit Hin- und Rückspiel. 
Das Heimturnier in Griedel war dagegen mit 
zwei Vierer Gruppen gut besetzt. Hier konnten 
wir uns in der Gruppenphase als Tabellenerster 
durchsetzen und auch unser Halbfinale siegreich 
gestalten. Im Spiel um den Turniersieg mussten 
wir uns dann der an diesen Tag überlegenen HSG 
K/P/G/Butzbach geschlagen geben. Zwei Vor-
bereitungsspiele fanden kurz vor dem Runden-
start am 15. September statt, das Spiel gegen eine 
Mannschaft aus der Bezirksliga B konnten wir mit 
28:13 für uns entscheiden. Im Spiel gegen den 
Bezirksoberliga Vertreter, die starke Mannschaft 
des TSF Heuchelheim mussten wir uns klar mit 
23:8 geschlagen geben. Beiden Teams alles Gute 
für die anstehende Meisterschaftsrunde. Das Vor-

bereitungsprogramm haben wir am Samstag, den 
8. September in der Frauenwaldhalle mit einem 
Trainingstag beendet. Im ersten Teil wurde auf 
den Kraft- und Ausdauerbereich Wert gelegt, im 
zweiten Teil haben wir uns der Wurftechnik und 
allgemeinen taktischen Grundlagen gewidmet. 
Dank Unterstützung unserer Eltern hatten wir ein 
schönes, gesundes Mittagsbuffet, den Tag haben 
wir dann beim gemeinsamen Grillen, zu späterer 
Stunde dann auch mit den Eltern, ausklingen 
lassen. Die einhellige Meinung Aller: Dieser Tag 
hat uns als Team nach vorne gebracht !

Wir freuen uns auf die bevorstehende Saison, die 
Unterstützung unserer Eltern für die Zeitnehmer-, 
Sekretärs- und Thekendienste und auf Alle, die 
uns bei den Heim- und Auswärtsspielen laut-
stark und fair anfeuern. In diesem Sinne: Stampf, 
Stampf, Klatsch, Klatsch, AUF GEHT‘S. Ihr werdet 
es schon sehen und hören !

Eure weibliche C-Jugend
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Hintere Reihe von links: Tobias Frank (Trainer), Cagtay Özkan, Niklas Dörsam und Sebastian Baumann; 
vordere Reihe von links: Pascal Schepp, Leonard Belendir, Pius Schelter, Julius Sorgner und Jad Kabbash; 
es fehlen: Matthias Schepp (Trainer), Timo Ahrens und Mehmet Yoldas.

Männliche Jugend C – Bezirksliga A – Gruppe 2

In der Saison 2018/2019 tritt die männliche 
C-Jugend in Gruppe Zwei der zweigleisigen 
Bezirksliga A an.

In der kommenden Saison steht der Mannschaft 
um die Trainer Tobias Frank und Matthias Schepp 
aufgrund einiger Umbrüche eine turbulente Zeit 
bevor.

Zu einem bestehenden Spieler des Jahrgangs 
2004 kamen acht Spieler der ehemaligen 
D-Jugend sowie ein neuer Handballspieler ohne 
Erfahrung hinzu.

Das Team musste sich folglich zunächst ori-
entieren und zusammen finden.

Personell werden die zehn Jungs in der Saison 
durch Spieler der D-Jugend verstärkt, denen es 
erlaubt ist, jede Woche auszuhelfen. Auch die 

Trainingseinheiten sind miteinander gekoppelt 
und es findet eine enge Zusammenarbeit mit 
dem Trainerteam statt.

Schwerpunktmäßig wurde in der Vorbereitung 
die 3-3-Deckung eingeübt, die in der C-Jugend als 
Vorgabe des HHV gespielt werden muss.



Die�beste�Ausrüstung�für�dein�Handballspiel:

kfz-gutachter-butzbach.com

Dost Automotive | Hochweiseler Weg 5 | Butzbach
06033 - 3681151 
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Neben der neuen Abwehrform wurde die 
Stärkung des Zusammenspiels gefördert.

Das Griedeler Heimturnier sowie das Feldturnier 
der HSG Mörlen wurde in der Vorbereitung 
hierfür genutzt.

Für die Saison gilt es zunächst, ein Miteinander zu 
finden und individuelle spielerische Stärken auf 

Training:
Dienstag, 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
August-Storch-Halle 
Mittwoch, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr 
August-Storch-Halle

die Mannschaft und das Zusammenspiel zu über-
tragen.
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Hintere Reihe von links: Anika Bohn, Linda Fritzsche, Sarah Zorn, Emelie Erletz, Lea Krüger, Nikole Stevakin, 
Maggy-Lyn Strube und Katja Weißenfels (Trainerin); vordere Reihe von links: Carolina Keyserlingk, Beatriz 
Bartosch, Anna-Lena Knoop, Daravy Ket und Christin Möbs; es fehlt: Lola Pillekamp.

Weibliche Jugend B – Bezirksliga A – Gruppe 2

In der Saison 2017/2018 starteten wir als Spiel-
gemeinschaft JSGWC Griedel/Mörlen in der Bezirks-
liga A. Es galt, Spielerinnen von der HSG Mörlen 
und dem TSV Griedel zu einer Mannschaft zu 
formen, was sich anfangs noch etwas holprig ge-
staltete. Gaben wir in der Hinrunde doch den ein 
oder anderen Punkt ab, so blieben wir in der Rück-
runde ungeschlagen und konnten die Saison mit 
einem tollen zweiten Platz beenden. Die Mann-
schaft überzeugte durch eine kompakte Deckung 
mit einer sehr starken Anna-Lena im Tor und vor 
allem Laufbereitschaft im Angriff mit schönem 
Doppelpassspiel. Einige Spielerinnen konnten sich 
technisch verbessern, das Selbstbewusstsein und 
der Teamgeist wurden gestärkt, was der gesamten 
Mannschaft insgesamt zu Gute kam. 

In der kommenden Saison 2018/2019 gehen wir 
wiederum in der Bezirksliga A an den Start. Ob-
wohl wir die Qualifikation zur Bezirksoberliga 

als Zweitplatzierter knapp geschafft hatten ent-
schieden wir uns gegen das Wagnis Bezirksober-
liga. Grund hierfür ist, dass einige Spielerinnen 
noch C-Jugend spielen können und andere 
Spielerinnen wiederum ein Doppelspielrecht bei 
der HSG Mörlen besitzen. 

Ich betreue die Mädels seit nunmehr drei Jahren 
und kann auf einen Kader von 13 Spielerinnen 
zurückgreifen. In der Vorbereitung gilt es nun, 
die Mannschaft auf neue Deckungs- und An-
griffssituationen vorzubereiten, was sicherlich 
nicht ganz einfach werden wird. Jedoch geben 
wir alles, sodass wir am Ende der Saison wieder 
auf einen Platz im oberen Tabellendrittel blicken 
können. 

Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung sowie 
eine erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie 
Saison.



FAIR geht vor !
Liebe Eltern, bitte beachten Sie:

 1. Der Trainer sitzt auf der Bank, nicht auf der Tribüne.
 2. Der Spaß am Sport steht im Vordergrund.
 3. Das Kind gibt sein Bestes – darauf können Sie stolz sein !
 4. Fairness sollte vorgelebt und belohnt werden.
 5. Anfeuern und applaudieren ist erwünscht – meckern nicht.
 6. Der Schiedsrichter hat eine Ausbildung im Pfeifen. Sie auch ?
 7. Kinder spielen so, wie ihre Eltern sich verhalten.
 8. Regelhefte können unangebrachten Ärger vermeiden.
 9. Die Gegner sind auch Kinder.
10. „Erlebnis“ ist wichtiger als „Ergebnis“.

Danke !

Briefblätter
Visitenkarten
Flyer
Plakate
Broschüren & 

 Prospekte

Formulare
Werbeanzeigen
Einladungen
Danksagungen
Trauerkarten
Menükarten

Tobias
Weyrauch
Grüninger Weg 10
35423 Lich
06404.2052293
service@weylay.de

Service für 
Satz, Layout
Copy und Druck

Stempel
Festbücher
Vereinsbücher

Kopien
jeglicher Art!Öffnungszeiten:

Mo – Fr 13:30 – 18 Uhr

www.weylay.de
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Hintere Reihe von links: Hans Ungerwetter (Trainer), Sandro Krüger (Trainer) und Simon Lingenberg 
(Trainer); vordere Reihe von links: Pascal Schepp, Johann Janser, Tobias Glismann, Luc Eichbaum und 
Faruk Al Mohamad; es fehlen: Firas Al Mohamad, Eyad Zaghrat, David Harms, Philipp Ernst, Markus Plüch, 
Demian Gudi, Erik Schlürmann und Luke Görlach.

Männliche Jugend B – Bezirksliga A Gruppe 2

In der Saison 2018/2019 tritt unsere männliche 
B-Jugend in der zweigleisigen Bezirksliga A an. 
Die junge Mannschaft, die zum Großteil aus 
Spieler der letztjährigen männlichen C-Jugend 
besteht, hat dieses Jahr keine Jugendqualifikation 
gespielt. Ungeachtet dessen, haben wir die Zeit 
nach der vergangen Spielzeit genutzt, um die 
Mannschaft auf die neue Aufgabe vorzubereiten.

In den Trainingseinheiten bis zu den Sommer-
ferien wurde sich darauf konzentriert neue Ab-
wehrformationen zu trainieren und den Spiel-
fluss im Angriff weiter auszubauen. In der kom-
menden Saison werden uns taktisch variable 
Gegner erwarten. Hier gilt es als Team gemein-
sam zu agieren und durch viel Kampfgeist und 
Motivation den Gegner Paroli bieten zu können.

Nach den Sommerferien werden wir weiter daran 
arbeiten, eine eingespielte Truppe zu formen und 

jeden einzelnen Spieler individuell weiter zu ent-
wickeln.

Mit dem Wunsch Mitte September einen erfolg-
reichen Saisonstart abzulegen, hoffen wir in 
eine erfolgreiche und verletzungsfreie Runde zu 
starten.

Training:
Dienstag von 18:30–20:00 Uhr 
Weidigsporthalle
Mittwoch von 18:00–19:30 Uhr 
August-Storch-Halle



Telefon 0 60 33 / 44 34 – www.fahrschule-roesner.com
Butzbach – Gambach – Münzenberg – Rockenberg

www.tsv-griedel.de
Unsere Homepage – ein tägliches MUSS
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Hintere Reihe von links: Faruk Mohamad, Jan Heller, Hendrik Krüger, Maximilian Keyserlingk und Martin 
Schmidt; mittlere Reihe von links: Romeo Rejab, Joshua Braasch, Robin Dämon, Robin Schmitt, Con-
stantin Jantos (Co-Trainer) und Thomas Ceh (Trainer); vordere Reihe von links: Jonas Müller, Paul Stangl, 
Jean-Pierre Kandemir, Dimitri Brunz, Henri Vogel und Ivan Köhler.

Männliche Jugend A – Oberliga

„Für das gesamte Team ist das eine neue 
Herausforderung und es wird eine tolle 
Erfahrung für meine Spieler“

Mit der Vorbereitung war ich trotz der Sommer-
ferien zufrieden. In der ersten Vorbereitungs-
phase lag das Augenmerk im Ausdauer und 
Kraftbereich, wo wir an verschiedenen Stand-
orten (Sportplatz, Hausbergturm Hoch-Weisel, 
Gerhardt Bauzentrum, usw.) trainiert haben. In 
den fünf Wochen (mit drei Einheiten wöchentlich) 
haben wir im Ausdauerbereich sehr gut ge-
arbeitet.

In der zweiten Vorbereitungsphase haben wir 
fast ausschließlich im taktischen und technischen 
Bereich gearbeitet. Wobei das Augenmerk im Ab-
wehrbereich lag, da müssen wir deutlich zulegen. 
Im Angriffsbereich müssen wir lernen geduldig 
zu spielen. Wir haben in der Vorbereitungs-
phase in jeder Woche mindestens ein Testspiel, 

z. B. TV Hüttenberg, TG Friedberg, JSG Buchberg, 
HSG  Dutenhofen/Münchholzhausen absolviert. 
An zwei Vorbereitungsturnieren haben wir auch 
teilgenommen. Höhepunkt war unser Trainings-
wochenende am 11./12.  August mit insgesamt 
vier Einheiten. Im Trainingslager besuchten wir 
ebenfalls das Fitness Studio in Aßlar und zwei 
weitere Testspiele standen auf dem Programm.
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Aufstellung

„Als ich vor einem Jahr das Team übernommen 
hatte, war mein Plan im zweiten A-Jugend-Jahr 
Oberliga zu spielen. Dass wir das schon nach dem 
ersten Jahr geschafft haben und insbesondere 
gegenüber allen anderen Teams in der Liga mit 
fast ausschließlich dem jungen Jahrgang ist ein 
toller Erfolg für meine Mannschaft und dem Ver-
ein.“

Für die Griedeler Mannschaft wird das eine 
spannende Saison werden. Keiner meiner Spieler 
hat schon mal die Erfahrung gemacht, höher 
klassig zu spielen. Aus diesem Grund haben wir 
schon einen sehr harten und umfangreichen Vor-
bereitungsplan erstellt, den die Jungs hervor-
ragend erfüllt haben.

Wir werden in jedes Spiel an unsere Grenzen 
gehen müssen um Punkte zu holen. Wenn wir es 
schaffen konzentriert über 60 Minuten auf dem 
Platz zu stehen und als Team auftreten sind wir 
durchaus in der Lage auch gegen stärkere Gegner 
zu bestehen. Ich hoffe, dass wir während der 
Runde verletzungsfrei durchkommen.

Unser Ziel ist es genügend Punkte zu sammeln 
um am Ende der Saison einen Platz im Mittelfeld 
zu erreichen. Das wäre für mein junges Team ein 

toller Erfolg. Im Vordergrund steht die Weiter-
entwicklung meiner Spieler sowie die mann-
schaftliche Geschlossenheit !

Die TSG Münster und je nach dem was die Bundes-
liganachwuchsmannschaften (TV Gelnhausen, 
JSG Wallstadt, HSG Wetzlar, TV Hüttenberg) auf-
bieten.

Euer Thomas Ceh

Tor: Hendrik Krüger, Jan Heller

Feld: Jonas Müller, Paul Stangl, Ivan Köhler, Henri 
Vogel, Jean-Pierre Kandemir, Dimitri Brunz, 
Farauk Mohamad, Robin Dämon, Maximilian 
Keyserlinkgk, Romeo Rejab, Robin Schmitt und 
Martin Schmidt, Joshua Braasch

Neuzugänge: Robin Schmitt (nach Verletzungs-
pause), Josuah Braasch (HSG K/P/G/Butzbach)

www.tsv-griedel.de

Training:
Montag, 19:00 – 20:30 Uhr 
August-Storch-Halle
Donnerstag, 17:30 – 19:00 Uhr 
August-Storch-Halle
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Schiedsrichter

Hintere Reihe von links: Christopher Kopf, Christoph Steiner und Sebastian Tazelaar; vordere Reihe von 
links: Jürgen Strasheim, Gianna Fröhlich und Burkhard Strasheim; es fehlen: Klaus-Jörg Kopf, Torsten 
Mattheiß, Peter Roth und Thomas Scheibel.

Hellenstraße 1 35519 Rockenberg Telefon (0 60 33) 7 39 22

Öffnungszeiten:
montags bis freitags von 10:00 bis 13:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr
und samstags von 10:00 bis 14:00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
mittwochs geschlossen Anders als andere.



1991 2016
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Ihre Einkommensteuer-
erklärung ist unser Job !!
...im Rahmen einer Mitgliedschaft bei
ausschließlich Einkünften aus
nichtselbständiger Tätigkeit und bei

Bei Summe Einnahmen bis 13.000 € Einzel-/
26.000 € Zusammenveranlagung

Lohnsteuerhilfeverein Aktuell e.V.   -   Beratungsstelle:
 35510 Butzbach

Tel. 06033 / 975892 · www.pguenther.aktuell-verein.de
Bei Bedarf Hausbesuche. 

· Kapitaleinkünften
· Vermietung und Verpachtung
· Veräußerungsgeschäfte

Wie kostbar ist Ihre Freizeit ??
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Hintere Reihe von links: Sina Pachner, Mahyar De Nozzo Jessica Da Silva Del Grosso, Jasmin Hofmann, Lisa 
Hachenburger, Sara Lobgesang und Daniela Maselli; vordere Reihe von links: Florian Wagner (Trainer), 
Viktoria Weiß, Michelle Müller, Licia Heister, Laura Kopf, Anna-Lena Eichler, Julia Weiß und Sibylle Möck-
linghoff-Wicke (Betreuerin); es fehlen: Jasmin Scheffer, Lina Müller, Larissa Janscheidt, Patricia Horst, 
Anna-Lena Haub und Eileen Hofmann.

Frauen II – Bezirksliga B

Aller guten Dinge sind drei

Auch für die kommende Saison heißt es wieder 
volle Fahrt voraus, denn der fünfte Platz vom Vor-
jahr reicht für das von Zeit zu Zeit gezeigte Po-
tential der Mannschaft nicht aus und soll verbes-
sert werden. Um an das letzte Jahr anzuknüpfen, 
sollen auch in diesem Jahr wieder alle verfüg-
baren Kräfte mobilisiert werden. Um die von der 
Mannschaft gesteckten Ziele zu erreichen, stehen 
nahezu alle Spielerinnen aus dem letzten Jahr zur 
Verfügung, lediglich Julia Weiß nimmt derzeit 
ihre Babypause, wird aber hoffentlich im Verlauf 
der Rückrunde wieder gelegentlich die Hand-
ballschuhe schnüren und sich in den Dienst der 
Mannschaft stellen. Veränderungen gab es auf 
der Torwart Position: Jasmin Scheffer ist in den 
(Vor)Ruhestand und Conny Horst aus zeitlichen 
Gründen verabschiedet worden. Hier wird Licia 
Heister, eine Jugendspielerin aus dem eigenen 
Nachwuchs, die mit der Spielgemeinschaft 
Griedel/Mörlen in der A-Jugend spielt, in der 
kommende Saison die Mannschaft als Torfrau 

verstärken. Wenn Not am Mann ist, kann auch 
Torfrau Pauline Wicke aus der 1. Frauenmann-
schaft unterstützen, da sie noch Doppelspiel-
recht hat. Weitere Neuzugänge sind Michelle 
Müller, eine großgewachsene Spielerin für die 
Königsposition RL sowie KL Position (HSG Kirch-

Sina Pachner



➎ ➏

➐
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1 Anna Lena Eichler.

2 Eileen Hofmann

3 Jessica Da Silva Del Grosso

4 Jessica Da Silva Del Grosso

5 Julia Weiß

6 Lisa Hachenburger

7 Sara Lobgesang

62



63

Pohlgöns/Butzbach) und Mahyar De Nozzo (HSG 
Wettertal), die für das italienische Flair auf dem 
Spielfeld auf der Spielmacher Position verant-
wortlich ist.

Da die Ziele klar sind und im Handball nichts zufäl-
lig passiert, wird in der kommenden Saison an den 
vorhandenen Skills gefeilt und einige taktische 
Veränderungen implementiert, um für die eine 
oder andere Überraschung auf dem Spielfeld zu 
sorgen. Der Ehrgeiz plus die taktischen Vorgaben 
sollen am Ende für eine sichere Top 3 Platzierung 
ausreichen. Wie im letzten Jahr, wären alle im 
unteren Tabellendrittel liegenden Platzierungen 
eine Enttäuschung, da sich der Kader mental und 
spielerisch gefunden hat und man eine starke 
Einheit gebildet hat.

Die letzte Saison verlief gemischt, jedoch sorgte 
ein rechtzeitiges ‚aufwachen‘ für ein gesichertes 
Mittelfeld. Das soll nach Möglichkeit in der kom-
menden Saison so nicht wieder passieren, denn 
es sorgte für Zweifel auf der Trainerbank und 
auf dem Spielfeld. In der Vorbereitung wurden 
darum die Gründe dieser wechselhaften Spielver-
läufe gesucht, unterschiedlichen Ansichten be-
sprochen und beseitigt, so dass sich Mannschaft 
und Trainer als Einheit präsentieren wollen. Da-
mit das gelingt, hofft Coach Florian Wagner auf 
eine verletzungsfreie Saison seiner Schützlinge, 
so dass man in jedem Spiel auf alle Spielerinnen 
zurückgreifen kann. Zusätzlich ist Sibylle Möck-
linghoff-Wicke (Bille) auch in der kommenden 
Saison als Betreuerin dabei. Das ist damit bereits 
ihre sechste Saison als Betreuerin und das dritte 
Jahr mit Florian Wagner als Trainier der Mädels. 
Auch hier wurde eine gute Basis der Zusammen-
arbeit geschaffen. Sibylle ist das Sprachrohr 
zwischen Mannschaft und Trainier, am Spielfeld-
rand fungiert sie als Co-Trainerin und versucht, 

Moral und Motivation der Mannschaft und jeder 
einzelnen Spielerin in schwierigen Phasen zu för-
dern.

Wichtig in dieser Saison wird sein, die Fähig-
keiten, die in der Mannschaft stecken, immer 
wieder auf das Parkett zu bringen, das heißt 
die kollektiven ‚Schlafphasen‘ minimieren und 
jederzeit ehrgeizig und zielstrebig arbeiten. Die 
Ziele wurden zwischen Mannschaft und Trainer 
früh und klar besprochen und alle waren sich 
einig, dass das Ziel dieser Saison realistisch und 
machbar ist, auch wenn – bedingt durch Studium 
und Ausbildungen – nicht alle regelmäßig beim 
Training und den Spielen sein können. Auch ein 
regelmäßiges Aushelfen/rotieren einiger Spiele-
rinnen zwischen Frauen II und I könnte den Plan 
auf die Probe stellen. Allerdings ist das Team 
stark genug um Ausfälle zu kompensieren, wenn 
alle zusammen an einem Strang ziehen und die 
Priorität in den entscheidenden Momenten dem 
Handball gehört. Der Kader hat mit erfahrenen 
Spielern und jungen Talenten eine gute Mischung, 
die das Spielsystem der letzten Jahre optimal 
umsetzen können. Alle vom Trainier geforderten 
Neuerungen wurden bisher gut umgesetzt und 
konnten bereits in einigen Trainingsspielen 
erfolgreich getestet werden. Auf Wunsch der 
Mannschaft begann die Vorbereitung schon sehr 
früh im Jahr. Zu Beginn wurde, wie üblich, an der 
fehlenden Kondition gearbeitet und das warme 

Trainer Florian Wagner

Viktoria Weiß
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Wetter für Waldläufe, Schwimmtraining im 
Butzbacher Freibad und Sprintübungen genutzt. 
Zusätzlich wurden samstags Stabilisierungs- und 
Kräftigungsübungen in Form Tabata, Spinning 
und Crossfit durchgeführt. Nach dem der Grund-
stein in der Kondition gelegt war, wurde ver-
mehrt im taktischen Bereich gearbeitet.

Nun gilt es die positive Grundstimmung auf-
recht zu halten, die individuellen Fähigkeiten 
der Spielerinnen weiter auszubauen, die letzten 
Mängel abzustellen damit ein erfolgreicher Start 
in die Runde gelingt. Wichtig ist, dass die Spiele-
rinnen selbstbewusst auf ihre Fähigkeiten ver-
trauen, denn in der Vergangenheit wurden Spiele 
verloren, weil zu viele leichtsinnige Fehler oder 
Unkonzentriertheit die Gegner wieder ins Spiel 
brachten. Wenn die Mannschaft als Team agiert, 
sich gegenseitig vertraut und auch das Vertrauen 
zur Trainer- und Betreuerbank da ist, kann vieles 
gelingen. Im Spielaufbau muss die Fehlerquote 
beim Tempospiel weiter verringert werden und 
das mannschaftliche Zusammenspiel gefördert 
werden. Nach wie vor gilt: eine Mannschaft lebt 
zwar vom Spielgeschehen über 60 Minuten auf 

dem Platz, aber auch von den gemeinsamen Ak-
tivitäten außerhalb der Halle, um das Verständnis 
und den Zusammenhalt der Spielerinnen weiter 
zu stärken. Darum wird auch für den Verlauf der 
kommenden Saison die „Freiheit im Kopf“ der 
Spielerinnen entscheidend sein. Jede muss zu 
jederzeit voll konzentriert im Spiel sein und jeden 
Gegner ernst nehmen.

Natürlich hofft die Mannschaft auf Unter-
stützung in der eigenen Halle und bedankt sich 
schon an dieser Stelle bei den Zeitnehmerinnen 
Elke Lobgesang und Jutta Hachenburger, die zu-
nächst auch noch von Larissa Janscheidt unter-
stützt werden, die aufgrund gesundheitlicher 
Probleme nicht aktiv spielen kann.

Euer Florian Wagner

Training:
Mittwoch, 20.00 – 21.30 Uhr 
Weidigsporthalle
Freitag, 19.30 – 21.00 Uhr 
August-Storch-Halle

Spielplan der Frauen II – Bezirksliga B

Datum Uhrzeit Spielort Heimverein Gastverein

23.09.18 13:00 Butzbach TSV Griedel II FSG Stockhausen/Aßlar

29.09.18 17:00 4114169 TSG Reiskirchen TSV Griedel II

13.10.18 17:30 4114148 HSG Kleenheim-Langgöns III TSV Griedel II

21.10.18 17:00 Butzbach TSV Griedel II KSG Bieber II

28.10.18 14:00 4114192 HSG Marburg/Cappel II TSV Griedel II

04.11.18 13:15 Butzbach TSV Griedel II HSG Wettertal II

10.11.18 15:00 4114147 TV Dornholzhausen TSV Griedel II

24.11.18 17:30 Butzbach TSV Griedel II TSG Leihgestern III

08.12.18 16:00 Butzbach TSV Griedel II VfB Driedorf

15.12.18 17:05 4114139 TV Homberg TSV Griedel II

03.02.19 17:00 Butzbach TSV Griedel II TSG Reiskirchen

09.02.19 18:30 4114101 FSG Stockhausen/Aßlar TSV Griedel II

17.02.19 13:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Kleenheim-Langgöns III

24.02.19 17:00 4114105 KSG Bieber II TSV Griedel II

10.03.19 13:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel II

16.03.19 17:00 4114170 HSG Wettertal II TSV Griedel II

24.03.19 13:00 Butzbach TSV Griedel II TV Dornholzhausen

30.03.19 16:00 4114151 TSG Leihgestern III TSV Griedel II

27.04.19 18:00 4114119 VfB Driedorf TSV Griedel II

05.05.19 15:00 Butzbach TSV Griedel II TV Homberg
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Hintere Reihe von links: Lisa Frank, Jacqueline Schmitt, Finja Christiansen (Mannschaftsverantwortliche), 
Martin Schmitt (Trainer), Katja Weißenfels (Co-Trainerin), Vanessa Wolf, Julia Krombach und Laura Brück; 
vordere Reihe von links: Lena Wawrzinek, Annika Knoblauch, Katarina Dietz, Pauline Wicke, Anna-
Lena Eichler, Gianna Gros und Franziska Freitag; es fehlen: Annette Siek, Jessica Becker, Madelene Dietz, 
Michelle Müller, Sara Lobgesang und Theresa Wicke.

Frauen I – Landesliga Mitte

Klein aber fein …

… ist der Kader der Frauen I in dieser Saison. 
In der abgelaufenen Saison startete die Mann-
schaft mit 6:-4 Punkten und ließ darauf eine 0:14 
Serie folgen, die die Trennung von Arno Lang zur 
Folge hatte. Das Team rückte daraufhin noch ein-
mal zusammen und schaffte im neuen Kalender-
jahr 12:8 Zähler und sicherte sich im drittletzten 
Spiel gegen den späteren Absteiger Bergen-Enk-
heim/Bad Vilbel den Klassenerhalt. Im Anschluss 
an die Saison hängten die Stammkräfte Elena 
„Len“ Schneider und Jessica „JeyOh“ Müller die 
berühmten Schuhe an den Nagel. Einen schönen 
Grund für eine Spielpause suchten sich Gianna 
Fröhlich, Jessica Becker und Annette Siek, die 
sich mit Vorfreude auf Nachwuchs abmeldeten. 
Leider wird Gianna Fröhlich auch in der neuen 
Runde nicht zur Verfügung stehen. Gianna Gros 

musste sich nach der Runde erneut einer Schulter-
operation unterziehen und fällt auf unbestimmte 
Zeit aus.

Rainer Hachenburger verabschiedet Len Schnei
der (links) und Jessica Müller.
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Für die neue Saison bemühten wir uns durch 
meinen späten Einstieg und dem spät fest-
stehenden Klassenerhalt im Anschluss an die 
Saison um Verstärkungen, um die Abgänge zu 
kompensieren. Als ersten Neuzugang konnten 
wir Annika Knoblauch begrüßen, die von der 
HSG Hungen/Lich zu uns kam. Zudem konnten 
wir Franziska Freitag nach einer Handball-Pause 
wieder zum Training aktivieren, die uns dann 
auch ihre Zusage gab. Wir sind aber weiterhin 
auf der Suche und hoffen, trotz der überall ei-
gentlich feststehenden Kader, noch Spieler zu 
uns zu lotsen.

Ich bin sehr froh dass mir Katja Weißenfels 
weiterhin als Co-Trainerin zur Seite steht und 
mit ihrer wertvollen Erfahrung mit dem Team 
wichtige Unterstützung gibt. Finja Christiansen 
wird weiter als Betreuerin und Mannschafts-
verantwortliche fungieren und das wichtige 
Bindeglied zwischen Team, Trainerstab und Ver-
ein darstellen. Danke an beide, ohne deren Hilfe 
ich das alles nicht gestemmt bekomme. Auch 
ans Team vielen Dank fürs schnelle Aufnehmen 
in einer schwierigen Phase, die mich hier schnell 
haben sehr wohlfühlen lassen.

Spielplan der Frauen I – Landesliga Mitte

Datum Uhrzeit Spielort Heimverein Gastverein

22.09.18 17:30 Butzbach TSV Griedel TV Idstein

13.10.18 15:30 4114148 HSG Kleenheim/Langgöns II TSV Griedel

21.10.18 15:00 Butzbach TSV Griedel HSG Goldstein/Schwanheim

25.10.18 20:00 4115142 HSG Anspach/Usingen TSV Griedel

27.10.18 17:00 4115139 TSG Oberursel II TSV Griedel

04.11.18 15:00 Butzbach TSV Griedel HSG Eibelsh./Ewersb.

10.11.18 16:00 Butzbach TSV Griedel TSG Leihgestern

02.12.18 17:00 4114154 HSG Lumdatal TSV Griedel

09.12.18 15:00 4116122 TSG Eddersheim II TSV Griedel

16.12.18 15:15 Butzbach TSV Griedel HSG Dutenh./Münchholzh.

26.01.19 19:30 Butzbach TSV Griedel FSG Vortaunus

03.02.19 15:00 Butzbach TSV Griedel HSG Anspach/Usingen

09.02.19 17:00 4116129 TV Idstein TSV Griedel

17.02.19 15:00 Butzbach TSV Griedel HSG Kleenheim/Langgöns II

23.02.19 17:00 4115114 HSG Goldstein/Schwanheim TSV Griedel

10.03.19 15:00 Butzbach TSV Griedel TSG Oberursel II

16.03.19 18:00 4114123 HSG Eibelsh./Ewersb. TSV Griedel

23.03.19 18:00 4114151 TSG Leihgestern TSV Griedel

31.03.19 16:00 4116105 FSG Vortaunus TSV Griedel

06.04.19 17:30 Butzbach TSV Griedel HSG Lumdatal

28.04.19 15:00 Butzbach TSV Griedel TSG Eddersheim II

05.05.19 17:00 4114181 HSG Dutenh./Münchholzh. TSV Griedel

Katarina Dietz Madeléne Dietz



                           
Fa

hr
sp

aß
 in

 e
in

er
 n

eu
en

 D
im

en
si

on
 

 
G

em
ei

ns
am

 fa
hr

en
, g

em
ei

ns
am

 g
en

ie
ße

n 
 

D
er

 n
eu

e 
M

az
da

 6
 s

ch
on

 a
b 

27
.5

90
,-

 €
* 

                
B

ut
zb

ac
he

r 
St

r.
 1

4,
 3

55
16

 M
ün

ze
nb

er
g;

 T
el

.: 
06

03
3-

96
34

0 
w

w
w

.a
ut

oh
au

s-
fe

nc
he

l.c
om

 
  

*z
zg

l. 
Ü

be
rf

üh
ru

ng
s-

 u
nd

 Z
ul

as
su

ng
sk

os
te

n 

67

Die Vorbereitungsphase begann für das Team 
Anfang Juni. Im ersten Teil haben wir intensiv an 
Ausdauer-Grundlagen gearbeitet. Ab Ende Juli 
stand dann der zweite Teil an, in dem Abwehr-
Zusammenspiel, Spielkonzepte und individuelles 
Balltraining gefragt waren. Auch wurden einige 
Trainingsspiele und Turniere absolviert. Test-
spiele gegen BOL-Mannschaften und auch Ober-
liga-Teams standen ebenfalls auf dem Programm. 
Im August startete man beim Berler-Maa-Cup in 
Bürgel und beim Turnier in Langenselbold. Als 
zentralen Punkt arbeiten wir daran, das Tempo-
spiel weiter zu forcieren und die Spielsysteme 
marginal zu erweitern.

Der TSV Griedel hatte sich in den letzten beiden 
Jahren immer erst kurz vor Schluss den Klassen-
erhalt in der Landesliga gesichert. In der neuen 
Runde kann das Ziel für das Team erneut nur 
Klassenerhalt lauten. Umso früher man diesen 
sichern kann, desto besser. Dafür kämpfen wird 
das Team auf jeden Fall bis zur letzten Sekunde. 

Auch spielerisch wird man sicherlich mit allen 
Gegnern mithalten können. Ich wünsche unseren 
Fans eine spannende Runde, mit vielen knappen 
Spielen und natürlich dem besseren Ende für uns.

Rückt zusammen und unterstützt das Team in 
einer sicherlich schwierigen Spielzeit !

Auf eine erfolgreiche Runde !

Lisa Frank



MOONLIGHT
SHOPPING
Einkaufen bis 21 Uhr

Jeden Freitag 

mit tollen 

Aktionen 
im ganzen Haus!

Opti-Wohnwelt Orth GmbH 
Weiherstraße 9 • 35510 Butzbach-Griedel • Tel. 0800 2008 222 (kostenfrei)

Mo. – Fr.: 10:00 – 18:00 Uhr  Sa.: 10:00 – 17:00 Uhr • www.opti-wohnwelt.de

JEDEN FREITAG bieten wir Ihnen unser 

Menü mit Weinen aus der Region!

Von 15:30 Uhr

bis 21:00 Uhr

Entdecken Sie...
Das wahrscheinlich schönste 
und beste Möbelkaufhaus 
in der Region!in der Region!

in der Wetterau!

Um telefonische Anmeldung wird gebeten. Tel: 06033 9642-111



Edeka Neukauf Rørup in Rockenberg
Jetzt mit neuer Fleischbedienungstheke! 
Bunte Vielfalt an Blumen 
Frische Auswahl an Obst und Gemüse 
Regionale Produkte 
Breites Getränkesortiment 
Lotto Hessen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Søren Rørup e.K. · Siemensstraße 35 · 35519 Rockenberg · Tel. 06033 9700-00
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Hintere Reihe von links: Thomas Weppler, Marcus Heller, Felix Burgard, Andreas Casties, Sascha Huber, 
Andreas Schepp und Matthias Schepp; mittlere Reihe von links: Dirk Boller, Heinz Bender, Tobias Frank 
(Spielertrainer), Sascha Schilar, Michelangelo Lopez und Christopher Kopf; vordere Reihe von links: Mario 
Tutic und Clemens Volk; es fehlen: Stefan Kopf, Daniel Müller, Andreas Foglia, Thomas Müller, Timo Noll, 
Marko Reuhl, Jan Leister und Björn Künstler.

Männer III – Bezirksliga C – Süd



Metzgerei Kopf
Tel. 0 6033/60632 · Fax 06033/63915

Wetterstraße 21 · 35510 Butzbach/Griedel

Eigene Schlachtung

Wenn Sie Fragen zu unserem Partyservice haben, 
kommen Sie einfach vorbei oder

informieren sich im Internet unter:

www.metzgereikopf.de – eMail: metzgerei.kopf@t-online.de

Wir beraten Sie ausführlich.

Für unsere Kunden haben wir immer ein freundliches Lächeln!

Oberstes Gebot bei uns lautet: »Der Kunde ist König«

Büroeinrichtungen vom Fachmann

www.buero-funk.de

Gm
bH

Fachgeschäft für BürobedarfFachgeschäft für Bürobedarf
Marburger Straße 10–12
35390 Gießen
Telefon 06 41/9 31 30-82
Telefax 06 41/9 31 30-22

Büromöbelausstellung
Marburger Straße 10–12
35390 Gießen
Telefon 06 41/9 31 30-0
Telefax 06 41/38 98 01
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Hintere Reihe von links: Sebastian Schmandt (Co-Trainer), Christoph Steiner, Oscar Krzeczek, Tim Stras-
heim, Julian Mandler und Philipp Hlawiczka; vordere Reihe von links: Jonas Krüger, Sebastian Eichler, 
Tilman Schomaker, Andreas Müller-Starke und Jonas Hafer; es fehlen: Simon Lingenberg, Florian Grassl, 
Nick Stolte, Hendrik Krüger, Patrick Peppler, Fynn Knobloch,  Maximilian Schwaninger und Paul Christoph 
Lhotak (Trainer).

Männer II – Bezirksliga B

Das Ziel der Saison 2017/2018 lautete unter den 
gegebenen Voraussetzungen zu Rundenbeginn 
erneut, so wie in den meisten Spielzeiten zuvor 
auch, den Klassenerhalt zu sichern. Spieler als 
auch Trainer sind froh sagen zu können dass wir 
dieses Ziel, wenn auch nur knapp, zusammen 
erreicht haben. Mit einem abermals dünnen 
Kader und einer durchwachsenen Vorbereitung 
bedingt durch einen Trainerwechsel waren die 
Startbedingungen zu Rundenbeginn nicht grade 
rosig. Erschwerend kam hinzu das wichtige Spieler 
wie Nils Grotegut, Sebastian Eichler, Jonas Hafer 
Steffen Strasheim aus diversen Gründen dem 
Trainerteam nicht mehr zur Verfügung standen. 
Dementsprechend war es kein Wunder das die 
Mannschaft mit einer langen Negativserie in die 
Runde startete, bis Mitte der Hinrunde gegen 
Stockhausen die ersten zwei Punkte eingefahren 
werden konnten. Man war bis zu diesem Zeit-

punkt in den vergangenen Spielen bezüglich 
der Leistung dem Gegner sehr oft fast gleich-
wertig, sodass die Spiele meistens nur knapp 
verloren gingen. Es fehlte aber jedes Mal das 
spielentscheidende Quäntchen an Leistung was 
von Nöten gewesen wäre um das Spiel für sich 
zu entscheiden. Diese Leistungssteigerung fand 
Einzug als sich die drei A-Jugendlichen Hendrik 
Krüger, Oscar Krzeczek, und Jan Schepp kurz 
vor Ende der Hinrunde dazu entschlossen be-
reits vorzeitig Erfahrungen im Aktivenbereich zu 
sammeln und damit der Mannschaft sehr halfen. 
Gleichzeitig entschloss sich Simon Lingenberg aus 
der ersten Mannschaft der zweiten Mannschaft 
von nun an zu helfen. Dieser war bis zum Run-
denende vor allem in der Abwehr oftmals ein 
spielentscheidender Faktor. Als dann noch Sebas-
tian Eichler und Nick Stolte zu Beginn der Rück-
runde in die Mannschaft zurückkehrten startete 
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die Mannschaft mit diesem Spielerpersonal eine 
lange Siegesserie, welche aber auch von Nöten 
war um die lange Misere aus der Hinrunde 
wieder wett zu machen. Des Weiteren stießen 
gegen Mitte der Rückrunde Steffen Strasheim 
aus der ersten Mannschaft und Fynn Knobloch 
aus der A-Jugend zur zweiten Mannschaft hinzu. 
Beide sorgten für eine weitere Verstärkung im 
Saisonendspurt. Den endgültigen Klassenerhalt 
konnte man mit den wichtigen Siegen gegen die 
HSG Pohlheim und die HSG Mörlen sichern. Man 
profitierte hierbei aber auch von der Tatsache 
dass in dieses Saison nur eine Mannschaft aus der 
Bezirksliga B absteigen musste. 

Bedanken möchte ich mich bei den A-Jugend-
lichen welche mit Ihrer Einstellung und Einsatz-
bereitschaft der Mannschaft einen großen Dienst 
erwiesen haben. Mein besonderer Dank gilt Paul 

Christoph Lhotak der die Mannschaft als Trainer 
unter schwierigsten Bedingungen kurz vor 
Rundenbeginn übernahm und diese im Laufe der 
Saison zurück in die Erfolgsspur führte.

Für die kommende Saison ist die Mannschaft 
personell definitiv besser aufgestellt als im Jahr 
davor. Es bleibt jedoch abzuwarten in wie weit 
die neuen teils völlig unterschiedlichen Spieler-
typen in den bestehenden Mannschaftsstamm 
integriert werden können, sodass im Laufe der 
Saison eine in sich harmonierende und gut funk-
tionierende Mannschaft entsteht. Für dieses 
erste Ziel muss ein dauerhaftes und vollzähliges 
Training die Grundlage bilden. Danach bleibt ab-
zuwarten wohin der gemeinsame Weg führt.

Euer Sebastian Schmandt

Spielplan der Männer II – Bezirksliga B

Datum Uhrzeit Spielort Heimverein Gastverein

15.09.18 19:30 4114161 HSG Wettertal II TSV Griedel II

23.09.18 15:00 Butzbach TSV Griedel II TG Friedberg II

29.09.18 19:00 4114169 HSG Fernwald TSV Griedel II

06.10.18 20:00 4114203 SV Stockhausen I TSV Griedel II

13.10.18 18:00 4114144 TSV Kirchhain II TSV Griedel II

21.10.18 13:00 Butzbach TSV Griedel II HSG K/P/G/Butzbach I

28.10.18 17:00 4114116 HSG Hinterland I TSV Griedel II

03.11.18 19:30 Butzbach TSV Griedel II HSG Mörlen II

10.11.18 18:00 4114111 HSG Großen-Buseck/Beuern II TSV Griedel II

17.11.18 19:30 Butzbach TSV Griedel II HSG Lollar/Ruttersh. II

01.12.18 19:00 4114119 VfB Driedorf TSV Griedel II

08.12.18 20:00 Butzbach TSV Griedel II MSG Florstadt/Gettenau II

15.12.18 15:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Wettertal II

26.01.19 15:00 4114128 TG Friedberg II TSV Griedel II

02.02.19 16:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Fernwald

09.02.19 16:00 Butzbach TSV Griedel II SV Stockhausen I

16.02.19 19:30 Butzbach TSV Griedel II TSV Kirchhain II

23.02.19 20:00 4114175 HSG K/P/G/Butzbach I TSV Griedel II

09.03.19 19:30 Butzbach TSV Griedel II HSG Hinterland I

17.03.19 15:00 4114103 HSG Mörlen II TSV Griedel II

23.03.19 19:30 Butzbach TSV Griedel II HSG Großen-Buseck/Beuern II

30.03.19 17:00 4114153 HSG Lollar/Ruttersh. II TSV Griedel II

27.04.19 17:30 Butzbach TSV Griedel II VfB Driedorf

04.05.19 16:00 4114125 MSG Florstadt/Gettenau II TSV Griedel II
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Hintere Reihe von links: Dirk Schwellnus (Trainer), Simon Lingenberg, Marvin Grieb, Artan Nuradini, 
Frederic Noll, Sascha Siek, Nils Siek, Michel Stolte und Artis Jansons (Co-Trainer); vordere Reihe von links: 
Marc-Olaf Kaiser (Hauptsponsor Zurich Filialdirektion), Constantin Jantos, Jan Schepp, Timm Weiß, Steffen 
Roth, Sandro Krüger, Steffen Strasheim, Florian Wagner und Jürgen Weiß (Teammanager); es fehlen: 
Sarah Vogl (Physiotherapeutin), Dr. Wolfgang Pörschke (Mannschaftsarzt), Uwe Bonn, Lars Hilbert, Lukas 
Kipp, Sebastian Dietz und Oscar Krzeczek.

Männer I – Landesliga

Wir haben unser Ziel erreicht !

Der Klassenerhalt in der Landesliga war das Ziel 
und wir haben es im Endspurt erreicht. Die Saison 
war eine Achterbahnfahrt der Gefühle. In der Vor-
runde schaffte es die Mannschaft nicht ihr Leis-
tungsvermögen abzurufen. Nach dem Trainer-
wechsel hatte die Mannschaft nach dem Sieg in 
Kastel einen Lauf und sicherte sich ein weiteres 
Jahr in der Landesliga. Im Folgenden ein Über-
blick über die Fragen, die mir in der Vorbereitung 
am häufigsten gestellt wurden:

Wie ist die Stimmung in Verein und 
Mannschaft ?

Weiß: Nach der hervorragenden Rückrunde der 
Mannschaft mit dem Klassenerhalt in der Landes-
liga und dem 8. Platz in der Endabrechnung war 
und ist die Stimmung sehr gut. Wir möchten 
natürlich diese positiven Erfahrungen mit in die 
neue Saison nehmen. Der Verein ist stolz darauf, 
dass die Frauen und Männer in der Landesliga 

spielen. Wir verfolgen seit Jahren unser Konzept 
mit Spielern, die wir ausbilden und ehrgeizigen 
Spielern aus der Region, erfolgreich zu sein. Im 
18 Spieler umfassenden Kader der 1. Mannschaft 
befinden sich 13 Spieler aus dem Nachwuchs-
bereich des TSV Griedel und fünf Spieler aus der 
Region. Eine gesunde Mischung, die eine starke 
Einheit geworden ist.

Wie fällt das Resümee der bisherigen 
Vorbereitungszeit aus ?

Weiß: Obwohl Trainer Dirk Schwellnus erst kurz 
vor der Vorbereitung auf die neue Saison zum 
Team gestoßen ist, haben wir eine sehr gute 
Vorbereitung absolviert. Dirk bildet zusammen 
mit Artis ein starkes Trainerteam, das von Tor-
warttrainer Marco Pajung unterstützt wird. Die 
Mannschaft ist in den letzten Jahren zusammen 
gewachsen und geht eine Vorbereitung mit 
großer Verantwortung an. Höhepunkt der Vor-
bereitung war das Trainingslager in Kirchheim, 
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Spielplan der Männer I – Landesliga

Datum Uhrzeit Spielort Heimverein Gastverein

22.09.18 19:30 Butzbach TSV Griedel MSG Linden

29.09.18 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Wettenberg II

07.10.18 17:30 4116142 TG Kastel TSV Griedel

13.10.18 19:30 Butzbach TSV Griedel TSF Heuchelheim

20.10.18 19:00 4114153 HSG Lollar/Ruttershausen TSV Griedel

27.10.18 19:30 Butzbach TSV Griedel TSV Lang-Göns

04.11.18 18:00 4116110 TSG Eppstein TSV Griedel

10.11.18 18:00 Butzbach TSV Griedel TSG Oberursel

18.11.18 18:00 4115130 TV Petterweil TSV Griedel

24.11.18 19:30 Butzbach TSV Griedel TG Friedberg

01.12.18 17:00 4115114 HSG Goldstein/Schwanheim TSV Griedel

08.12.18 18:00 Butzbach TSV Griedel TV Breckenheim

15.12.18 17:00 Butzbach TSV Griedel TuS Holzheim

20.01.19 18:00 4116108 TuS Holzheim TSV Griedel

26.01.19 17:15 4114151 MSG Linden TSV Griedel

02.02.19 18:00 4114177 HSG Wettenberg II TSV Griedel

09.02.19 18:00 Butzbach TSV Griedel TG Kastel

17.02.19 17:30 4114137 TSF Heuchelheim TSV Griedel

24.02.19 17:00 Butzbach TSV Griedel HSG Lollar/Ruttershausen

10.03.19 17:00 4114147 TSV Lang-Göns TSV Griedel

16.03.19 19:30 Butzbach TSV Griedel TSG Eppstein

23.03.19 17:30 4115139 TSG Oberursel TSV Griedel

30.03.19 18:00 Butzbach TSV Griedel TV Petterweil

05.04.19 20:30 4114128 TG Friedberg TSV Griedel

27.04.19 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Goldstein/Schwanheim

04.05.19 18:00 4116163 TV Breckenheim TSV Griedel

wo die Mannschaft sehr intensiv am Feinschliff 
gearbeitet hat.

Welche Abgänge schmerzen am meisten ?

Weiß: Natürlich schmerzt der Rücktritt von 
Michel Stolte sehr, der viele Jahre das Spiel der 
1. Mannschaft geprägt hat und immer mit seiner 
Leistungsbereitschaft ein Vorbild war. Die Come-
back‘s von Björn Scheurich und Moritz Bambey, 
die zum Ende der Saison dem TSV Griedel wegen 
der Verletzungssorgen geholfen haben, waren 
nur zeitgleich begrenzt. Unser Abwehrbollwerk 
Tobias Marx möchte in Zukunft kürzer treten 
und seine Freizeit ohne Handball gestalten. Jens 
Schindowski wechselt zur MSG Linden.

Zu allen Spielern wird aber der Kontakt nie ab-
reißen.

Wie verhält es sich mit Neuzugängen, welche 
Rolle sollen sie in der kommenden Runde bei 
Euch spielen ?

Weiß: Im Torwartbereich konnten wir Jens 
Schindowski mit Steffen Roth von der HSG 
Wettertal hervorragend ersetzen. Steffen ist 
auf und abseits des Platzes eine absolute Ver-
stärkung. Mit Jan Schepp hat der Führungsspieler 
der A-Jugend Meistermannschaft den Sprung in 
die erste Mannschaft geschafft und ist Ausdruck 
der Jugendarbeit des TSV Griedel. Wir setzen 
unser Vertrauen in die jungen Spieler und för-
dern durch Spielanteile die Weiterentwicklung. 
Mit Oscar Krzeczek ist ein weiterer Spieler der 
erfolgreichen A-Jugend auf dem Sprung, kann 
allerdings momentan aus beruflichen Gründen 
unter der Woche nicht trainieren.
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Wie seht ihr die Landesliga in Bezug  
auf Spielstärke, Ausgeglichenheit, Stellenwert, 
Wahrnehmung ?

Weiß: Die Landesliga ist in der Breite deutlich 
stärker geworden. Mit Dotzheim fehlt zwar die 
Übermannschaft, aber die Aufsteiger sind sehr zu 
beachten. Heuchelheim und Goldstein/Schwan-
heim sind Rückkehrer in die Landesliga und der 
dritte Aufsteiger Friedberg hat sich durch ehema-
lige Spieler aus dem Profibereich hervorragend 
verstärkt. Neben der Spitzengruppe wird die 
Landesliga sehr ausgeglichen sein.

Wer sind Eure Favoriten, wenn seht ihr  
im Abstiegskampf ?

Weiß: Nach den Platzierungen der letzten Jahre 
ist die MSG Linden der Meisterschaftsfavorit. 
Zum erweiterten Favoritenkreis gehören der TV 
Breckenheim, der TSV Langgöns und nach den 
hochkarätigen Verpflichtungen kann auch der 
Aufsteiger aus Friedberg eine Außenseiterchance 
haben.

Wie sind die eigenen Erwartungen ?

Weiß: Wir wissen, wo wir mit unseren Möglich-
keiten, besonders im finanziellen Bereich, stehen. 
Für uns geht es in erster Linie um den Klassen-
erhalt. Wir werden alles daransetzen von An-
fang an zu punkten, damit der Druck nicht, wie 
in der letzten Saison entsteht, Spiele gewinnen 
zu müssen, denn dieser Druck kann dazu führen, 
zu verkrampfen und nicht das Leistungspotenzial 
auszuschöpfen. Die Mannschaft ist sich bewusst, 
dass wir als Mannschaft alle an einem Strang 
ziehen müssen, um erfolgreich zu sein. Wir sind 

davon überzeugt, dass die Mannschaft auch 
in der kommenden Saison mit ihren Tugenden 
Willenskraft und Engagement überzeugen wird.

Zum Schluss möchte ich die Gelegenheit wahr-
nehmen und unserem Team hinter der Mannschaft 
besonders danken: Unsere Physiotherapeutin 
Sarah Vogl wird im dritten Jahr ihre engagierte 
und qualifizierte Arbeit fortsetzen. Unser Mann-
schaftsarzt Dr. Wolfgang Pörschke, der die Mann-
schaft hervorragend betreut, wird uns auch in 
der kommenden Saison zur Verfügung stehen. 
In der Krankengymnastik-Praxis Fabacsovics in 
Butzbach kann unsere Mannschaft weiterhin 
auf die Erfahrung von Physiotherapeut Andreas 
Casties zurückgreifen. Seit Jahren nutzen wir 
die herausragenden Trainingsmöglichkeiten 
in der „go“ Fitness- & Saunawelt von Rainer 
Hofmann. Immer wichtiger wird es auch heut-
zutage über eine Datenbank zu verfügen, in 
der die Videoaufnahmen und Spielanalysen ge-
speichert werden, damit die Trainer Zugriff auf 
die Informationen haben. Alles in allem sind 
die Rahmenbedingungen vorhanden, damit die 
Mannschaft sich im sportlichen Bereich stetig 
entwickeln kann. Das Team hinter der Mann-
schaft erledigt die Hausaufgaben, die Aufgabe 
der Spieler ist die Umsetzung auf dem Spielfeld. 
Dafür müssen Alle viel Engagement mitbringen 
und jederzeit bereit sein, für die Mannschaft alles 
zu tun.

Wir wünschen uns, dass unsere Fans, wie in den 
letzten Jahren, immer hinter uns stehen und uns 
in der Sporthalle lautstark unterstützen. Wir 
werden unser Bestes geben !

Euer Jürgen Weiß
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Getränkehandel Zorn
Reiner Zorn 
Kugelherrenstraße 2
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 49 48
Telefax (0 60 33) 6 49 89
Mobil (01 60) 96 62 41 25
Getraenke.Zorn@arcor.de

Wir liefern Ihre Getränke auch nach Hause!
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Wetterauer Zeitung Mitarbeiter Peter Hett sprach mit Timm Weiß

WZ: In der letzten Saison habt ihr Euch in der 
Endphase mit sechs Siegen aus den letzten acht 
Spielen in das Mittelfeld der Tabelle katapultiert. 
Wie begründest Du diese tolle, positive Entwick-
lung ?

Timm Weiß: Zusammenhalt und Kampfgeist. 
In der zweiten Saisonhälfte mussten wir einige 
Rückschläge wegstecken, aber die Mannschaft 
rückt in diesen Situationen noch näher zusammen 
und zeigte eine beeindruckende Willenskraft. 
Sicherlich spielt es sich auch wesentlich leichter, 
wenn man in einen Lauf kommt und von Spiel zu 
Spiel mehr Selbstvertrauen sammelt. Wir hoffen 
natürlich, dass es uns dieses Jahr auch wieder 
gelingt eine solche Serie zu starten. Wir wissen 
aber auch, dass wir uns dieses sehr hart erarbeiten 
müssen.

WZ: Das Gerüst des Kaders bleibt bestehen, dazu 
kommt mit Steffen Roth ein gestandener Torwart. 
Was darf man von Euch in diesem Jahr erwarten ?

Timm Weiß: Als Spieler möchte man natürlich 
jedes Spiel gewinnen. Auch wenn man oftmals 
der Außenseiter ist. Jeder in Griedel würde sich 
über einen einstelligen Tabellenplatz freuen 
und das ist auch realistisch, wenn alles passt. Die 
Liga ist aus meiner Sicht noch ausgeglichener als 
die letzten Jahre und wir können uns auf viele 
spannende Spiele freuen.

WZ: Mit Dirk Schwellnus habt ihr einen neuen 
Trainer. Welche neuen Akzente setzt er und wie 
sind Deine ersten Eindrücke von seiner Arbeit ?

Timm Weiß: Mit Dirk haben wir einen neuen 
Trainer und mit Artis einen Co-Trainer der uns 
erhalten geblieben ist. Beide ergänzen sich sehr 
gut und lassen uns einen „einfachen“ Handball 
spielen. Wir haben in der Vorbereitung an unserer 
Abwehr und dem schnellen Spiel nach vorne ge-
arbeitet und versuchen hier noch variabler zu 
werden. Darüber hinaus wird versucht jeden 
einzelnen Spieler noch etwas besser zu machen. 
Beide haben mit Ihrer Erfahrung immer wieder 
Tipps gerade für die jungen Spieler, die sehr 
wertvoll sind.

WZ: Durch den Aufstieg von Friedberg steht die 
Landesliga jetzt noch stärker im Fokus der Re-
gion. Es wird im Laufe der Runde sechs echte 
„Wetterau-Derbys“ geben. Wie groß ist die Vor-
freude darauf ? Wie ist Deine persönliche Zielset-
zung für die neue Spielzeit ?

Timm Weiß: Wir alle lieben Derbys und freuen 
uns schon auf die Duelle und die vollen Sport-
hallen. Wie bereits erwähnt, wir wollen jedes 
Spiel gewinnen und das gilt selbstverständlich 
auch für die Derbys.



       P h y s i o t h e r a p i e

D
as professionelle Konzept für Ihre Gesundhei

t

Therapie

Prävention Rehabilitation

Training & Massagen

– Krankengymnastik
– Krankengymnastik nach Bobath/PNF
– Manuelle � erapie
– Manuelle Lymphdrainage
– Sport- und Unfallbehandlung
– OP-Nachbehandlung
– McKenzie-Konzept
– Dreidimensionale Skoliosebehandlung 

nach Schroth
– Schmerz- und Entspannungstherapie
– Massagen-Atemtherapie
– Schlingentischbehandlung
– Elektrotherapie
– Haltungsschulung
– Gerätegestützte Krankengymnastik
– Akupunktmassage nach Penzel
– Entspannungsmassage
– Yin-Yang-Entspannungsmassage
– Fußre� exzonenmassage
– Wirbelsäulenbehandlung 

nach Dorn/Breuß
– Cellulite-Entstauungsmassage
– Beckenbodentraining
– Reiki
– Medizinische Trainingstherapie
– Cardiotraining
– Muskelaufbautraining
– Berufsgruppenspezi� sches Training
– Osteoporosetraining
– Konzept 50+

Praxis für integrative 
Krankengymnastik GmbH
Hausbesuche ∙ Eisbehandlung 
Fango ∙ Heißluft ∙ Heiße Rolle

Rosita Fabacsovics
Physiotherapeutin
Weiseler Straße 41 ∙ 35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 7 38 80 ∙ Telefax (0 60 33) 7 38 81
r.faba@physiofaba.de ∙ www.physiofaba.de

Ö� nungszeiten: 6.00 bis 21.00 Uhr ∙ Termine nach Vereinbarung

Bleichweg 4 • 35510 Butzbach • Telefon (06033) 9870-0 • Telefax (06033) 9870-20
www.gerhardt-bauzentrum.de
In der Alböhn 9 • 35510 Butzbach • Telefon (06033) 9870-0 • Telefax (06033) 9870-20
www.gerhardt-bauzentrum.de
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Dirk Schwellnus neuer Trainer in Griedel

Der TSV Griedel verpflichtete Dirk Schwellnus 
aus Holzheim als neuen Trainer für die Landes-
ligamannschaft. Nach dem sich Trainer Sascha 
Präger entschieden hatte, ein Jahr lang zu pau-
sieren, suchte der Männerwart noch einen 
Trainer, der das Griedeler Trainerteam um Artis 
Jansons und Marco Pajung komplettieren kann. 
Ende Juni einigte sich der TSV Griedel mit dem 47- 
jährigen Dirk Schwellnus aus Holzheim auf eine 
Zusammenarbeit. Dirk Schwellnus war bei seinem 
Heimatverein mit 1048 Toren für den TV Holz-
heim/HSG Pohlheim einer der erfolgreichsten 
Spieler, insgesamt kam Dirk Schwellnus in seiner 
Karriere auf über 1400 Tore. Überwiegend war 
er von Linksaußen mit seinen Trickwürfen erfolg-
reich, aber auch als Spielmacher zeigte er seine 
Qualitäten. Zu seiner aktiven Zeit waren seine 
„Dreher“ gefürchtet, sogar der ehemaligen Na-
tionalkeeper Stefan Hecker musste gegen ihn vier 
Dreher hinnehmen. Dirk Schwellnus arbeitet als 
Elektriker für Geräte und Systeme in Bad Nauheim. 
Der Vater von zwei erwachsenen Kindern begann 
schon mit fünf Jahren mit dem Handball spielen. 

Schon früh stellten sich Erfolge ein, in der D und 
C-Jugend wurde einmal die Hessenmeisterschaft 
und einmal die Vizehessenmeisterschaft gefeiert. 
1994, mit 24 Jahren verließ er den TV Holzheim, 
um in der Regionalliga in Lützellinden zu spielen. 
In den kommenden zwei Jahren wurde das Ziel, 
2. Bundesliga, knapp verpasst. 1996 kehrte Dirk 
Schwellnus zu seinem Heimatverein zurück und 
feierte 1999 die Meisterschaft in der Bezirksliga 
und den Aufstieg in die Oberliga. Nach seiner Zeit 
als aktiver Handballer übernahm Dirk Schwellnus 
verschiedene Traineraufgaben, u. a. führte sein 
Weg nach Kleenheim, Großen-Buseck/Beuern, 
Hungen/Lich. Der TSV Griedel freut sich auf die 
Zusammenarbeit mit Dirk Schwellnus, der sich 
mit seiner sympathischen Art schon in den ersten 
Wochen schnell integriert hat und mit Co-Trainer 
Artis Jansons gut harmoniert.

Torwart Steffen Roth wechselte  
zum TSV Griedel

Nach dem überraschenden Abgang von Torwart 
Jens Schindowski, kann der Männerwart des 
TSV Griedel auf dieser wichtigen Position einen 

Neuzugänge der 1. Männermannschaft
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starken Neuzugang präsentieren. Steffen „Jupp“ 
Roth wechselte von der HSG Wettertal zum TSV 
Griedel. Der 31- jährige Steffen Roth arbeitet als 
Vertriebsmitarbeiter im Außendienst und wohnt 
in Ober-Mörlen. Mit 6 Jahren begann alles bei 
den Minis des TV Ober-Mörlen. Ab der B-Jugend 
spielte Steffen Roth für die nächsten 15 Jahre 
für den WSV Oppershofen. Sportliche stellten 
sich schnell Erfolge ein. Unter Trainer Manfred 
Merz wurde in der B und A-Jugend die Meister-
schaft in der Bezirksoberliga gefeiert. Im zweiten 
A-Jugendjahr setzte ihn der damalige Trainer 
der 1. Mannschaft des WSV Oppershofen, Ot-
fried Schwarz, im Aktivenbereich in der Landes-
liga ein. In den nächsten 11 Jahren im Männer-
bereich des WSV Oppershofen war Steffen Roth 
eine feste Größe und sammelte Erfahrungen in 

der Landesliga und Bezirksoberliga. 2007 feierte 
der WSV Oppershofen die Vizemeisterschaft in 
der Bezirksoberliga. Ab 2016 spielte Steffen Roth 
für die HSG Wettertal, die aus den Vereinen aus 
Oppershofen, Münzenberg und Gambach be-
steht. Nach der Aussage von Steffen Roth war 
die Motivation für einen Wechsel, nach so vielen 
Jahren beim WSV Oppershofen, die sportliche 
Herausforderung in der Landesliga. Zudem be-
steht zu vielen Spielern des TSV Griedel ein guter 
Kontakt. Steffen Roth verfügt mit 1,92 m über 
Gardemaß im Tor und wird mit seiner Erfahrung 
eine Verstärkung für den TSV Griedel darstellen. 
Der TSV Griedel freut sich auf die Zusammen-
arbeit mit Steffen Roth, der, wie schon in den Ge-
sprächen deutlich wurde, auch abseits des Platzes 
eine Bereicherung sein wird.

Sportler-Hochzeit 2018 des TSV Griedel 

Das Ehepaar, Annette und Nils Siek, spielen 
Handball beim TSV Griedel. Nils Siek spielt seit 
2016 in Griedel und feierte in seinem ersten Jahr 
beim TSV Griedel die Meisterschaft in der Bezirks-
oberliga, seine Frau Annette, geb. Szymanski, 
wechselte 2017 von der HSG Grünberg/Mücke zu 

den Frauen I des TSV Griedel. Ihre Mannschaften 
ließen es sich nicht nehmen und standen bei der 
Hochzeit Spalier. Am Abend fanden, zu der sehr 
schönen Hochzeitsfeier, viele Griedeler den Weg 
nach Nieder-Ohmen.

Das Brautpaar, Annette und Nils Siek wird umrahmt von, stehend von links: Vanessa Wolf, Simon 
Lingenberg, Jacqueline Schmitt, Lena Wawrzinek, Jan Schepp, Jonas Heil, Sascha Siek, Frederic Noll, 
Steffen Strasheim, Marvin Grieb, Uwe Bonn, Sebastian Dietz, Annika Knoblauch, Timm Weiß, Con-
stantin Jantos und Gianna Gros.
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Der Kader der Männer I – Landesliga

R-Nr. Name (Position)
Geb.-
Datum Größe

Landesliga 
2017/2018

TSV Griedel 
gesamt

im 
Verein 
seit letzter VereinSpiele Tore 7m Spiele Tore 7m

64 Bonn, Uwe (TW) 16.09.64 1,89 12 ./. ./. 176 ./. ./. 2009 TSV Lützellinden

22 Hilbert, Lars (TW) 21.01.94 1,80 15 ./. ./. 76 ./. ./. 2003 eigene Jugend

12 Roth, Steffen (TW) 18.11.86 1,92 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 2018 HSG Wettertal

10 Wagner, Florian (RL, LA) 04.05.85 1,85 8 5 ./. 34 66 ./. 2016 HSG Lumdatal

18 Nuradini, Artan (RL, RM) 20.03.91 1,88 3 1 ./. 122 396 51 2000 eigene Jugend

8 Siek, Nils (RM, RL) 14.01.92 1,85 20 75 10 44 147 16 2016 HSG Grünberg/Mücke

9 Kipp, Lukas (RR, RM) 14.03.94 1,85 24 109 25 123 493 130 2011 eigene Jugend

13 Jantos, Constantin (RM, LA) 27.09.95 1,79 21 96 27 98 383 35 2011 eigene Jugend

7 Grieb, Marvin (RL) 17.09.90 1,79 23 55 ./. 121 367 ./. 1998 eigene Jugend

20 Schepp, Jan (RL) 13.04.99 1,88 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 2008 eigene Jugend

6 Strasheim, Steffen (RL, RM) 06.03.95 1,85 12 10 ./. 24 15 ./. 2002 eigene Jugend

3 Siek, Sascha (LA) 28.09.89 1,85 24 108 12 50 305 82 2016 HSG Grünberg/Mücke

21 Noll, Frederic (RA) 21.03.91 1,90 19 30 ./. 121 381 1 2016 WSV Oppershofen

5 Lingenberg, Simon (LA) 13.06.91 1,72 7 2 ./. 129 64 ./. 2004 eigene Jugend

28 Krüger, Sandro (RA) 08.08.95 1,81 24 42 ./. 97 200 ./. 2004 eigene Jugend

33 Weiß, Timm (KL) 20.08.86 1,96 13 19 4 302 805 33 1994 eigene Jugend

41 Dietz, Sebastian (KL) 11.06.95 1,72 20 13 ./. 87 57 ./. 2003 eigene Jugend

23 Krzeczek, Oscar (KL) 09.02.99 1,75 4 2 ./. 4 2 ./. 2009 eigene Jugend

Kadergröße: 18 Spieler, Altersschnitt: 27 Jahre, Durchschnittsgröße: 1,84m.

Zugänge: Steffen Roth (HSG Wettertal), Jan Schepp (eigene Jugend) und Oscar Krzeczek (eigene Jugend).

Abgänge: Jens Schindowski (MSG Linden), Björn Scheurich (FTG Franfurt), Tobias Marx (Karriereende), 
Michel Stolte (Pause) und Moritz Bambey (Pause).

Trainer- und Betreuerteam: Trainer Dirk Schwellnus, Geburtsdatum: 03.12.1970, Stationen: seit 2018 in 
Griedel, davor: Trainer bei der HSG Hungen/Lich (Frauen), HSG Großen-Buseck/Beuern und Jugendmann-
schaften der HSG Pohlheim; Co-Trainer: Artis Jansons, Geburtsdatum: 14.03.1972, Stationen: seit Januar 
2018 in Griedel und Co-Trainer der HSG Wettenberg (Oberliga); Torwarttrainer: Marco Pajung, Geburts-
datum: 28.06.1980, Stationen: seit Dezember 2017 Torwarttrainer in Griedel; Mentaltrainer: Dr. Wolfgang 
Pörschke seit 2013; Mannschaftsarzt: Dr. Wolfgang Pörschke seit 2013; Physiotherapeutin: Sarah Vogl seit 
2016; Teammanager: Jürgen Weiß seit 2009.

Zehn Superlative: Der Lange Timm Weiß 1,96 m; der Kleine Sebastian Dietz 1,72 m; der Oldie Uwe Bonn 
53 Jahre; der Youngster Jan Schepp, 19 Jahre; der Treue Timm Weiß seit 1994; der Erfahrene Timm Weiß 
302 Spiele; der Gefährliche Timm Weiß 805 Tore; der Zuverlässige Sascha Siek 6,1 Treffer pro Spiel; der 
Effektive (7m-Quote) Lukas Kipp 80 %; der Rückhalt (7m gehalten) Uwe Bonn 65.
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Name Spiele
1. Timm Weiß 302
2. Björn Scheurich 232
3. Daniel Müller 226
4. Uwe Bonn 177
5. Artis Jansons 153
6. Michel Stolte 149
7. Jan Leister 145
8. Dirk Boller 134
9. Simon Lingenberg 129
9. Marco Boller 129

11. Max Ungerwetter 126
12. Moritz Bambey 124
13. Lukas Kipp 123
14. Artan Nuradini 122
15. Marvin Grieb 121
15. Frederic Noll 121
17. Holger Weisel 106
18. Florian Stüdemann 104
19. Constantin Jantos 98
20. Sandro Krüger 97
20. Sebastian Dietz 97
22. Andreas Pfaff 92
23. Dominik Schneider 89
24. Denis Hildebrandt 80
24. Michael Zehner 80
26. Stephan Kopf 78
26. Kai Fischer 78
26. Stephan Guttandin 78
26. Sven Tauber 78
26. David Reimann 78
26. Jörg Ladner 78
32. Lars Hilbert 75
33. Marco Pajung 67
34. Ziad Rejab 61
34. Marcus Heller 61
36. Sebastian Eichler 56
37. Sören Asboe 53
38. Thomas Weppler 52
38. Andreas Fay 52
40. Sascha Siek 50
41. Christopher Kopf 49
42. Nils Siek 44
43. Sebastian Schmandt 39
44. Henning See 36
45. Björn Finholdt 35
46. Tobias Kresse 34
46. Florian Wagner 34
48. Tobias Marx 33

Name Spiele
49. Jonas Hafer 28
50. Luis Kaiser 26
50. Tim Straßheim 26
50. Tim Langsdorf 26
53. Steffen Strasheim 24
54. Thimo Eichler 22
54. Philipp Hlawiczka 22
54. Jens Schindowski 22
57. Maximilian Schepp 20
58. Leo Görlach 18
59. Sebastian Tazelaar 16
60. Felix Großmann 15
 61. Valon Nuradini 14
62. Bruno Görlach 13
63. Jascha Stolte 10
63. Benjamin Gilbert 10
65. Andreas Casties 8
66. Benjamin Stork 7
67. Marc Schmitt 6
67. Torsten Steinmüller 6
69. Dorian Blume 5
69. Markus Ohly 5
69. Björn Künstler 5
69. Dejan Hoff 5
69. Tilman Schomaker 5
74. Oscar Krzeczek 4
74. Florian Grassl 4
74. Tim Strasheim 4
74. Oliver Dreut 4
78. Maurice Krüger 3
79. Dragoslav Dajovic 2
79. Tobias Frank 2
79. Julian Mandler 2
79. Mario Tutic 2
79. Nick Stolte 2
79. Fabio Ewald 2
85. Abel Temesgen 1
85. Patrick Schmeling 1
85. Jonas Krüger 1
85. Christoph Steiner 1
85. David Müller 1
85. Nils Grotegut 1
85. Lars Kungl 1
85. Henry Maris 1
85. Tobias Brück 1
85. Jannis Laspoulas 1
85. Ben Weiherer 1

Die Rekordspieler



83

Name Tore
1. Timm Weiß 805
2. Marco Boller 762
3. Dominik Schneider 635
4. Björn Scheurich 562
5. Artis Jansons 559
6. Michel Stolte 518
7. Lukas Kipp 493
8. Max Ungerwetter 441
9. Andreas Fay 422

10. Ziad Rejab 405
11. Artan Nuradini 396
12. Daniel Müller 388
13. Constantin Jantos 383
14. Frederic Noll 381
15. Marvin Grieb 367
16. Holger Weisel 355
17. Sascha Siek 305
18. Michael Zehner 302
19. Dirk Boller 280
20. Sven Tauber 273
21. Jan Leister 225
21. Kai Fischer 225
23. Sandro Krüger 200
24. Stephan Guttandin 187
25. Moritz Bambey 173
26. Nils Siek 147
27. Felix Großmann 78
28. Sebastian Schmandt 70
29. Florian Wagner 66
30. Simon Lingenberg 64
31. Tobias Marx 63
31. Bruno Görlach 63
33. Sören Asboe 62
34. Sebastian Dietz 57
35. Luis Kaiser 55

Name Tore
36. Thimo Eichler 48
37. Thomas Weppler 45
38. Marcus Heller 43
39. Leo Görlach 41
40. Tim Langsdorf 36
41. Henning See 35
42. Christopher Kopf 32
42. Stefan Kopf 32
44. Maximilian Schepp 31
45. Jonas Hafer 30
46. Sebastian Eichler 26
47. Tim Straßheim 25
48. Benjamin Stork 16
49. Steffen Strasheim 15
50. Dorian Blume 13
51. Sebastian Tazelaar 12
52. Markus Ohly 10
53. Philipp Hlawiczka 8
53. Valon Nuradini 8
55. Marc Schmitt 7
56. Andreas Casties 6
57. Oliver Dreut 5
58. Björn Künstler 4
59. Dragoslav Dajovic 3
60. Oscar Krzeczek 2
61. Abel Temesgen 1
61. Ben Weiherer 1
61. Florian Stüdemann 1
61. Tobias Kresse 1
61. Nick Stolte 1
61. Benjamin Gilbert 1
61. Tobias Frank 1
61. Florian Grassl 1
61. Fabio Ewald 1

Die Torschützen
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Name Tore 
1. Michel Stolte 193
2. Marco Boller 179
3. Andreas Fay 160
4. Dominik Schneider 148
5. Holger Weisel 132
6. Lukas Kipp 130
7. Ziad Rejab 105
8. Jan Leister 102
9. Sascha Siek 82

10. Stefan Guttandin 59
11. Artan Nuradini 51
12. Constantin Jantos 35
13. Timm Weiß 33
14. Sven Tauber 32

Name Tore 
15. Christopher Kopf 24
16. Felix Großmann 17
17. Nils Siek 15
18. Max Ungerwetter 13
19. Maximilian Schepp 10
20. Luis Kaiser 9
21. Daniel Müller 7
22. Leo Görlach 5
23. Kai Fischer 3
24. Moritz Bambey 2
24. Tobias Marx 2
26. Frederic Noll 1
26. Benjamin Gilbert 1

Name Tore 
1. Timm Weiß 772
2. Marco Boller 583
3. Björn Scheurich 562
4. Artis Jansons 559
5. Dominik Schneider 487
6. Max Ungerwetter 428
7. Daniel Müller 381
8. Frederic Noll 380
9. Marvin Grieb 367

10. Lukas Kipp 363
11. Constantin Jantos 348
12. Artan Nuradini 345
13. Michel Stolte 325
14. Michael Zehner 302
15. Ziad Rejab 300
16. Dirk Boller 280
17. Andreas Fay 262
18. Sven Tauber 241
19. Sascha Siek 223
19. Holger Weisel 223
21. Kai Fischer 222
22. Sandro Krüger 200
23. Moritz Bambey 171
24. Nils Siek 132
25. Stephan Guttandin 128
26. Jan Leister 113
27. Sebastian Schmandt 70
28. Florian Wagner 66
29. Simon Lingenberg 64
30. Bruno Görlach 63
31. Sören Asboe 62
32. Tobias Marx 61
32. Felix Großmann 61
34. Sebastian Dietz 57
35. Thimo Eichler 48

Name Tore 
36. Luis Kaiser 46
37. Thimo Eichler 48
38. Luis Kaiser 46
39. Thomas Weppler 45
40. Marcus Heller 43
41. Tim Langsdorf 36
41. Leo Görlach 36
42. Henning See 35
43. Stefan Kopf 32
44. Jonas Hafer 30
45. Sebastian Eichler 26
46. Tim Straßheim 25
47. Maximilian Schepp 21
48. Benjamin Stork 16
49. Steffen Strasheim 15
50. Dorian Blume 13
51. Sebastian Tazelaar 12
52. Markus Ohly 10
53. Christopher Kopf 8
53. Valon Nuradini 8
53. Philipp Hlawiczka 8
56. Marc Schmitt 6
56. Andreas Casties 6
58. Oliver Dreut 5
59. Björn Künstler 4
60. Dragoslav Dajovic 3
61. Oscar Krzeczek 2
62. Abel Temesgen 1
62. Ben Weiherer 1
62. Florian Stüdemann 1
62. Tobias Kresse 1
62. Nick Stolte 1
62. Tobias Frank 1
62. Florian Grassl 1
62. Fabio Ewald 1

Die Feldtorschützen

Die Siebenmeterschützen
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➊ ➋

➌ ➍

➎ ➏

➐

1 Aquajogging mit Jasmin Häuser.
2 Björn Scheurich.
3 Die Fete nach dem letzten Saisonspiel.
4 Die Männer I wünschen Nils alles Gute!
5 Im Trainingslager der Männer I
6 Männerwart Jürgen Weiß (Mitte ) gratuliert 

den Torwartlegenden Michael Rocksien (links) 
und Uwe Bonn zum Geburtstag.

7 Mannschaftskapitän Timm Weiß (links)  
und Männerwart Jürgen Weiß (rechts) ver-
abschieden von links, Jens Schindowski, Tobias 
Marx und Michel Stolte.

Bildernachlese der Männer-Landesliga-Saison 2017/2018 I



86

Björn Scheurich Florian Wagner

Lukas Kipp Michel Stolte

Moritz Bambey Oscar Krzeczek

Sandro Krüger Timm Weiß

Bildernachlese der Männer-Landesliga-Saison 2017/2018 II
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Björn Scheurich Florian Wagner

Lukas Kipp Michel Stolte

Moritz Bambey Oscar Krzeczek

Sandro Krüger Timm Weiß

Gesamtspielplan der Saison 2018/2019 Stand: 24. September 2018

Datum Uhrzeit Spielort Kurzname Heimverein Gastverein

09.09.18 17:00 4117116 0MJA-OL TV Gelnhausen II TSV Griedel

15.09.18 13:00 4114125 4MJC-BA2 JSG Florstadt/Gettenau TSV Griedel

15.09.18 17:30 4114185 4WJC-A JSGwC Leihg./Klein-/Lützellinden IIJSGwC Mörlen/Griedel

15.09.18 19:30 4114161 4M-BLB HSG Wettertal II TSV Griedel II

16.09.18   9:00 Butzbach 4MJE-BD2 TSV Griedel II HSG Wettertal II

16.09.18 10:15 Butzbach 4MJE-BLB TSV Griedel I mJSG Linden II

16.09.18 11:30 Butzbach 4WJE-BB1 JSGwE Griedel/Mörlen HSG K/P/G/Butzbach

16.09.18 12:45 Butzbach 4MJD-BA2 TSV Griedel HSG Herborn/Seelbach

16.09.18 14:00 Butzbach 4M-BLC-S TSV Griedel III TSV Södel II

16.09.18 16:00 Butzbach 0MJA-OL TSV Griedel JSG Wallstadt

22.09.18 13:30 N.-Mörlen 4WJC-A JSGwC Mörlen/Griedel HSG Wettertal

22.09.18 14:00 4114124 4MJE-BLB HSG Fernwald TSV Griedel I

22.09.18 14:00 4114155 4WJE-BB1 JSGwE Leihg./Klein-/Lützellinden JSGwE Griedel/Mörlen

22.09.18 14:30 4114141 4MJD-BA2 TV Hüttenberg II TSV Griedel

22.09.18 17:30 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TV Idstein

22.09.18 18:00 4121129 4M-BLC-S HSG Gedern/Nidda II TSV Griedel III

22.09.18 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel MSG Linden

23.09.18   9:45 Butzbach 4MJC-BA2 TSV Griedel HSG Lumdatal

23.09.18 11:15 Butzbach 4WJB-BA2 TSV Griedel JSG Florstadt/Gettenau

23.09.18 13:00 Butzbach 4F-BLB TSV Griedel II FSG Stockhausen/Aßlar

23.09.18 14:30 4114171 4MJE-BD2 SV Rosbach TSV Griedel II

23.09.18 15:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II TG Friedberg II

23.09.18 17:00 Butzbach 0MJA-OL TSV Griedel TSG Oberursel

29.09.18 17:00 4114169 4F-BLB TSG Reiskirchen TSV Griedel II

29.09.18 19:00 4114169 4M-BLB HSG Fernwald TSV Griedel II

29.09.18 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel HSG Wettenberg II

06.10.18 20:00 4114203 4M-BLB SV Stockhausen I TSV Griedel II

07.10.18 17:30 4116142 0M-LL-M TG Kastel TSV Griedel

13.10.18 13:00 4111110 0MJA-OL GSV Eintracht Baunatal TSV Griedel

13.10.18 15:30 4114148 0F-LL-M HSG Kleenheim/Langgöns II TSV Griedel

13.10.18 17:30 4114148 4F-BLB HSG Kleenheim-Langgöns III TSV Griedel II

13.10.18 18:00 4114144 4M-BLB TSV Kirchhain II TSV Griedel II

13.10.18 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TSF Heuchelheim

20.10.18 11:00 4114139 4WJC-A TV Homberg I JSGwC Mörlen/Griedel

20.10.18 13:00 Butzbach 4WJE-BB1 JSGwE Griedel/Mörlen HSG Dutenh./Münchholzh.

20.10.18 13:30 4114128 4MJC-BA2 TG Friedberg TSV Griedel

20.10.18 14:00 4114103 4MJE-BD2 HSG Mörlen II TSV Griedel II

20.10.18 15:00 4113108 0MJA-OL HSG Gr.-Lüder/Hainzell TSV Griedel

20.10.18 15:15 4114103 4MJE-BLB HSG Mörlen I TSV Griedel I

20.10.18 15:45 Butzbach 4MJB-BA2 TSV Griedel HSG Hungen/Lich

20.10.18 17:15 Butzbach 4WJB-BA2 TSV Griedel HSG Hungen/Lich II

20.10.18 19:00 4114153 0M-LL-M HSG Lollar/Ruttershausen TSV Griedel

21.10.18   9:30 Butzbach 4MJD-BA2 TSV Griedel HSG K/P/G/Butzbach

21.10.18 11:00 Butzbach 4M-BLC-S TSV Griedel III TSF Heuchelheim III

21.10.18 13:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG K/P/G/Butzbach I

21.10.18 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Goldstein/Schwanheim

21.10.18 17:00 Butzbach 4F-BLB TSV Griedel II KSG Bieber II

25.10.18 20:00 4115142 0F-LL-M HSG Anspach/Usingen TSV Griedel
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Datum Uhrzeit Spielort Kurzname Heimverein Gastverein

27.10.18 13:45 4114184 4MJB-BA2 TSV Södel TSV Griedel

27.10.18 14:00 4114181 4MJD-BA2 HSG Dutenh./Münchholzh. II TSV Griedel

27.10.18 14:15 Butzbach 4MJE-BD2 TSV Griedel II HSG Gedern/Nidda

27.10.18 15:45 Butzbach 4MJC-BA2 TSV Griedel mJSG Linden II

27.10.18 17:00 4115139 0F-LL-M TSG Oberursel II TSV Griedel

27.10.18 17:30 Butzbach 0MJA-OL TSV Griedel HSG Dutenh./Münchholzh. II

27.10.18 19:00 4114147 4M-BLC-S TV Dornholzhausen TSV Griedel III

27.10.18 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TSV Lang-Göns

28.10.18   9:30 Butzbach 4MJE-BLB TSV Griedel I HSG Großen-Buseck/Beuern I

28.10.18 10:15 N.-Mörlen 4WJC-A JSGwC Mörlen/Griedel JSGwC Waldernb./Weilburg I

28.10.18 12:00 4114116 4WJE-BB1 HSG Hinterland JSGwE Griedel/Mörlen

28.10.18 14:00 4114192 4F-BLB HSG Marburg/Cappel II TSV Griedel II

28.10.18 14:00 4114175 4WJB-BA2 HSG K/P/G/Butzbach II TSV Griedel

28.10.18 17:00 4114116 4M-BLB HSG Hinterland I TSV Griedel II

03.11.18 13:15 4114134 4WJB-BA2 HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

03.11.18 17:30 Butzbach 4MJB-BA2 TSV Griedel TV Homberg

03.11.18 19:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Mörlen II

04.11.18   9:00 Butzbach 4WJE-BB1 JSGwE Griedel/Mörlen HSG Eibelsh./Ewersb.

04.11.18 10:15 Butzbach 4MJD-BA2 TSV Griedel mJSG Linden I

04.11.18 11:30 Butzbach 4M-BLC-S TSV Griedel III MSG Linden III

04.11.18 13:15 Butzbach 4F-BLB TSV Griedel II HSG Wettertal II

04.11.18 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Eibelsh./Ewersb.

04.11.18 18:00 4116110 0M-LL-M TSG Eppstein TSV Griedel

10.11.18 12:00 4114128 4MJB-BA2 TG Friedberg TSV Griedel

10.11.18 12:30 Butzbach 4WJB-BA2 TSV Griedel HSG Fernwald

10.11.18 14:40 4114128 4MJE-BD2 TG Friedberg TSV Griedel II

10.11.18 15:00 4114147 4F-BLB TV Dornholzhausen TSV Griedel II

10.11.18 16:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TSG Leihgestern

10.11.18 18:00 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TSG Oberursel

10.11.18 18:00 4114141 0MJA-OL TV Hüttenberg II TSV Griedel

10.11.18 18:00 4114111 4M-BLB HSG Großen-Buseck/Beuern II TSV Griedel II

10.11.18 20:00 Butzbach 4M-BLC-S TSV Griedel III HSG Pohlheim III

11.11.18 13:30 4114170 4MJC-BA2 HSG Wettertal II TSV Griedel

11.11.18 14:30 4114175 4MJE-BLB HSG K/P/G/Butzbach TSV Griedel I

17.11.18 12:00 Butzbach 4MJD-BA2 TSV Griedel mJSG Heuchelh./Bieber II

17.11.18 13:15 Butzbach 4MJE-BD2 TSV Griedel II HSG Pohlheim

17.11.18 14:00 4114147 4WJE-BB1 HSG Kleenheim/Langgöns JSGwE Griedel/Mörlen

17.11.18 14:30 Butzbach 4MJE-BLB TSV Griedel I JSG Kirchhain/Neustadt

17.11.18 15:45 Butzbach 4MJB-BA2 TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

17.11.18 16:45 4114123 4WJC-A HSG Eibelsh./Ewersb. JSGwC Mörlen/Griedel

17.11.18 17:30 Butzbach 0MJA-OL TSV Griedel TuS Griesheim

17.11.18 17:30 4114166 4MJC-BA2 HSG Pohlheim TSV Griedel

17.11.18 19:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Lollar/Ruttersh. II

18.11.18 18:00 4115130 0M-LL-M TV Petterweil TSV Griedel

24.11.18 14:00 Butzbach 0MJA-OL TSV Griedel TSG Münster

24.11.18 16:00 Butzbach 4WJE-BB1 JSGwE Griedel/Mörlen HSG Herborn/Seelbach

24.11.18 17:00 4114180 4M-BLC-S HSG Dutenh./Münchholzh. IV TSV Griedel III

24.11.18 17:30 Butzbach 4F-BLB TSV Griedel II TSG Leihgestern III

24.11.18 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TG Friedberg

25.11.18 15:00 4114182 4MJD-BA2 JSG Wetzlar/Niedergirmes TSV Griedel
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Datum Uhrzeit Spielort Kurzname Heimverein Gastverein

01.12.18 17:00 4115114 0M-LL-M HSG Goldstein/Schwanheim TSV Griedel

01.12.18 19:00 4114119 4M-BLB VfB Driedorf TSV Griedel II

02.12.18 10:00 4114140 4MJE-BD2 HSG Hungen/Lich II TSV Griedel II

02.12.18 10:15 Butzbach 4MJC-BA2 TSV Griedel HSG Großen-Buseck/Beuern

02.12.18 11:15 4114140 4MJE-BLB HSG Hungen/Lich I TSV Griedel I

02.12.18 11:45 Butzbach 4WJB-BA2 TSV Griedel JSGwB Buseck/Reiskirchen

02.12.18 13:00 4114165 4WJE-BB1 JSGwE Griedel/Mörlen TG Friedberg

02.12.18 15:00 Butzbach 0MJA-OL TSV Griedel TV Gelnhausen II

02.12.18 15:00 4114140 4MJB-BA2 HSG Hungen/Lich TSV Griedel

02.12.18 16:00 4114165 4WJC-A JSGwC Mörlen/Griedel JSG Kirchhain/Neustadt

02.12.18 17:00 4114154 0F-LL-M HSG Lumdatal TSV Griedel

02.12.18 17:00 Butzbach 4M-BLC-S TSV Griedel III SV Rosbach

08.12.18 13:00 4119126 0MJA-OL JSG Wallstadt TSV Griedel

08.12.18 14:00 Butzbach 4MJB-BA2 TSV Griedel TSV Södel

08.12.18 16:00 Butzbach 4F-BLB TSV Griedel II VfB Driedorf

08.12.18 18:00 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TV Breckenheim

08.12.18 20:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II MSG Florstadt/Gettenau II

09.12.18 14:30 4114102 4MJD-BA2 HSG Dilltal TSV Griedel

09.12.18 15:00 4116122 0F-LL-M TSG Eddersheim II TSV Griedel

09.12.18 16:00 4114172 4WJE-BB1 TV Burgsolms JSGwE Griedel/Mörlen

15.12.18 12:20 4114135 4MJD-BA2 HSG Herborn/Seelbach TSV Griedel

15.12.18 14:00 4114139 4MJB-BA2 TV Homberg TSV Griedel

15.12.18 14:30 4114155 4MJE-BLB mJSG Linden II TSV Griedel I

15.12.18 15:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Wettertal II

15.12.18 17:00 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TuS Holzheim

15.12.18 17:05 4114139 4F-BLB TV Homberg TSV Griedel II

15.12.18 17:30 4114184 4M-BLC-S TSV Södel II TSV Griedel III

16.12.18   9:45 Butzbach 4WJC-A JSGwC Mörlen/Griedel JSGwC Leihg./Klein-/Lützellinden II

16.12.18 10:00 4114175 4WJE-BB1 HSG K/P/G/Butzbach JSGwE Griedel/Mörlen

16.12.18 10:30 Butzbach 4MJC-BA2 TSV Griedel JSG Florstadt/Gettenau

16.12.18 12:00 Butzbach 4WJB-BA2 TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

16.12.18 15:15 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Dutenh./Münchholzh.

16.12.18 15:30 4114161 4MJE-BD2 HSG Wettertal II TSV Griedel II

20.01.19 18:00 4116108 0M-LL-M TuS Holzheim TSV Griedel

26.01.19 13:30 N.-Mörlen 4WJE-BB1 JSGwE Griedel/Mörlen JSGwE Leihg./Klein-/Lützellinden

26.01.19 13:40 4114154 4MJC-BA2 HSG Lumdatal TSV Griedel

26.01.19 15:00 4114128 4M-BLB TG Friedberg II TSV Griedel II

26.01.19 17:15 4114151 0M-LL-M MSG Linden TSV Griedel

26.01.19 17:30 4115139 0MJA-OL TSG Oberursel TSV Griedel

26.01.19 19:30 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel FSG Vortaunus

27.01.19   9:30 Butzbach 4MJB-BA2 TSV Griedel TG Friedberg

27.01.19 11:00 Butzbach 4MJE-BD2 TSV Griedel II SV Rosbach

27.01.19 12:15 Butzbach 4MJE-BLB TSV Griedel I HSG Fernwald

Alle Ergebnisse unter www-tsv-griedel.de



90

Datum Uhrzeit Spielort Kurzname Heimverein Gastverein

27.01.19 12:30 4114170 4WJC-A HSG Wettertal JSGwC Mörlen/Griedel

27.01.19 13:30 Butzbach 4MJD-BA2 TSV Griedel TV Hüttenberg II

27.01.19 15:00 Butzbach 4M-BLC-S TSV Griedel III HSG Gedern/Nidda II

27.01.19 17:00 4114121 4WJB-BA2 JSG Florstadt/Gettenau TSV Griedel

02.02.19 12:00 Butzbach 4MJE-BD2 TSV Griedel II HSG Mörlen II

02.02.19 13:15 Butzbach 4MJE-BLB TSV Griedel I HSG Mörlen I

02.02.19 13:45 4114180 4WJE-BB1 HSG Dutenh./Münchholzh. JSGwE Griedel/Mörlen

02.02.19 14:30 Butzbach 4WJC-A JSGwC Mörlen/Griedel TV Homberg I

02.02.19 16:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Fernwald

02.02.19 18:00 4114177 0M-LL-M HSG Wettenberg II TSV Griedel

03.02.19 11:30 Butzbach 4MJC-BA2 TSV Griedel TG Friedberg

03.02.19 12:30 4114207 4WJB-BA2 HSG Hungen/Lich II TSV Griedel

03.02.19 13:00 Butzbach 0MJA-OL TSV Griedel GSV Eintracht Baunatal

03.02.19 13:30 4114137 4M-BLC-S TSF Heuchelheim III TSV Griedel III

03.02.19 14:30 4114175 4MJD-BA2 HSG K/P/G/Butzbach TSV Griedel

03.02.19 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Anspach/Usingen

03.02.19 16:00 4114204 4MJB-BA2 HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

03.02.19 17:00 Butzbach 4F-BLB TSV Griedel II TSG Reiskirchen

09.02.19 14:30 Butzbach 4MJD-BA2 TSV Griedel HSG Dutenh./Münchholzh. II

09.02.19 14:45 N.-Mörlen 4WJE-BB1 JSGwE Griedel/Mörlen HSG Hinterland

09.02.19 16:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II SV Stockhausen I

09.02.19 17:00 4116129 0F-LL-M TV Idstein TSV Griedel

09.02.19 18:00 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TG Kastel

09.02.19 18:30 4114101 4F-BLB FSG Stockhausen/Aßlar TSV Griedel II

10.02.19 17:00 4116131 0MJA-OL TSG Münster TSV Griedel

16.02.19 12:30 Butzbach 4MJB-BA2 TSV Griedel HSG Hungen/Lich

16.02.19 13:45 4114164 4MJE-BD2 HSG Gedern/Nidda TSV Griedel II

16.02.19 14:00 4114155 4MJD-BA2 mJSG Linden I TSV Griedel

16.02.19 15:30 4114155 4MJC-BA2 mJSG Linden II TSV Griedel

16.02.19 17:30 Butzbach 4M-BLC-S TSV Griedel III TV Dornholzhausen

16.02.19 17:30 4114174 4WJC-A JSGwC Waldernb./Weilburg I JSGwC Mörlen/Griedel

16.02.19 19:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II TSV Kirchhain II

17.02.19   9:30 4114111 4MJE-BLB HSG Großen-Buseck/Beuern I TSV Griedel I

17.02.19 11:00 Butzbach 4WJB-BA2 TSV Griedel HSG K/P/G/Butzbach II

17.02.19 13:00 Butzbach 4F-BLB TSV Griedel II HSG Kleenheim-Langgöns III

17.02.19 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Kleenheim/Langgöns II

17.02.19 15:00 4114123 4WJE-BB1 HSG Eibelsh./Ewersb. JSGwE Griedel/Mörlen

17.02.19 17:30 4114137 0M-LL-M TSF Heuchelheim TSV Griedel

23.02.19 14:15 4114124 4WJB-BA2 HSG Fernwald TSV Griedel

23.02.19 15:30 4114155 4M-BLC-S MSG Linden III TSV Griedel III

23.02.19 15:30 4114184 4MJB-BA2 TSV Södel TSV Griedel

23.02.19 17:00 4115114 0F-LL-M HSG Goldstein/Schwanheim TSV Griedel

23.02.19 20:00 4114175 4M-BLB HSG K/P/G/Butzbach I TSV Griedel II

24.02.19   9:00 Butzbach 4MJE-BD2 TSV Griedel II TG Friedberg

24.02.19 10:15 Butzbach 4MJE-BLB TSV Griedel I HSG K/P/G/Butzbach

24.02.19 10:15 4114135 4WJE-BB1 HSG Herborn/Seelbach JSGwE Griedel/Mörlen

24.02.19 11:30 Butzbach 4MJD-BA2 TSV Griedel JSG Wetzlar/Niedergirmes

24.02.19 13:00 Butzbach 4MJC-BA2 TSV Griedel HSG Wettertal II

24.02.19 15:00 Butzbach 0MJA-OL TSV Griedel HSG Gr.-Lüder/Hainzell

24.02.19 17:00 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel HSG Lollar/Ruttershausen
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24.02.19 17:00 4114105 4F-BLB KSG Bieber II TSV Griedel II

02.03.19 17:30 4114180 0MJA-OL HSG Dutenh./Münchholzh. II TSV Griedel

09.03.19 12:30 Butzbach 4WJE-BB1 JSGwE Griedel/Mörlen HSG Kleenheim/Langgöns

09.03.19 14:00 Butzbach 4MJC-BA2 TSV Griedel HSG Pohlheim

09.03.19 15:30 Butzbach 4MJB-BA2 TSV Griedel TV Homberg

09.03.19 15:30 4114166 4MJE-BD2 HSG Pohlheim TSV Griedel II

09.03.19 17:15 4114166 4M-BLC-S HSG Pohlheim III TSV Griedel III

09.03.19 17:30 Butzbach 0MJA-OL TSV Griedel TV Hüttenberg II

09.03.19 19:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Hinterland I

10.03.19   9:30 4114162 4MJE-BLB JSG Kirchhain/Neustadt TSV Griedel I

10.03.19 11:30 Butzbach 4WJC-A JSGwC Mörlen/Griedel HSG Eibelsh./Ewersb.

10.03.19 13:00 Butzbach 4F-BLB TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel II

10.03.19 14:10 4114137 4MJD-BA2 mJSG Heuchelh./Bieber II TSV Griedel

10.03.19 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TSG Oberursel II

10.03.19 17:00 4114147 0M-LL-M TSV Lang-Göns TSV Griedel

16.03.19 12:30 4114144 4WJC-A JSG Kirchhain/Neustadt JSGwC Mörlen/Griedel

16.03.19 14:30 Butzbach 4MJE-BD2 TSV Griedel II HSG Hungen/Lich II

16.03.19 16:00 Butzbach 4MJE-BLB TSV Griedel I HSG Hungen/Lich I

16.03.19 17:00 4114170 4F-BLB HSG Wettertal II TSV Griedel II

16.03.19 17:30 Butzbach 4M-BLC-S TSV Griedel III HSG Dutenh./Münchholzh. IV

16.03.19 18:00 4114123 0F-LL-M HSG Eibelsh./Ewersb. TSV Griedel

16.03.19 18:00 4118119 0MJA-OL TuS Griesheim TSV Griedel

16.03.19 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TSG Eppstein

17.03.19 10:30 4114169 4WJB-BA2 JSGwB Buseck/Reiskirchen TSV Griedel

17.03.19 14:30 4114128 4WJE-BB1 TG Friedberg JSGwE Griedel/Mörlen

17.03.19 15:00 4114103 4M-BLB HSG Mörlen II TSV Griedel II

17.03.19 15:45 4114128 4MJB-BA2 TG Friedberg TSV Griedel

17.03.19 16:00 4114111 4MJC-BA2 HSG Großen-Buseck/Beuern TSV Griedel

23.03.19 13:00 N.-Mörlen 4WJE-BB1 JSGwE Griedel/Mörlen TV Burgsolms

23.03.19 17:30 4115139 0M-LL-M TSG Oberursel TSV Griedel

23.03.19 18:00 4114151 0F-LL-M TSG Leihgestern TSV Griedel

23.03.19 19:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Großen-Buseck/Beuern II

24.03.19 10:00 Butzbach 4MJB-BA2 TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

24.03.19 11:30 Butzbach 4MJD-BA2 TSV Griedel HSG Dilltal

24.03.19 13:00 Butzbach 4F-BLB TSV Griedel II TV Dornholzhausen

24.03.19 16:00 4114171 4M-BLC-S SV Rosbach TSV Griedel III

30.03.19 16:00 4114151 4F-BLB TSG Leihgestern III TSV Griedel II

30.03.19 17:00 4114153 4M-BLB HSG Lollar/Ruttersh. II TSV Griedel II

30.03.19 18:00 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TV Petterweil

31.03.19 16:00 4116105 0F-LL-M FSG Vortaunus TSV Griedel

05.04.19 20:30 4114128 0M-LL-M TG Friedberg TSV Griedel

06.04.19 17:30 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Lumdatal

27.04.19 17:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II VfB Driedorf

27.04.19 18:00 4114119 4F-BLB VfB Driedorf TSV Griedel II

27.04.19 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel HSG Goldstein/Schwanheim

28.04.19 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TSG Eddersheim II

04.05.19 16:00 4114125 4M-BLB MSG Florstadt/Gettenau II TSV Griedel II

04.05.19 18:00 4116163 0M-LL-M TV Breckenheim TSV Griedel

05.05.19 15:00 Butzbach 4F-BLB TSV Griedel II TV Homberg

05.05.19 17:00 4114181 0F-LL-M HSG Dutenh./Münchholzh. TSV Griedel
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Nostalgiebilder – Wer weiß es?

Welcher Jugendspieler auf dem Bild, der gegen 
unsere Oberliga A-Jugend spielte, wurde Na-
tionalspieler und spielt heute bei einem Bundes-
ligisten. Der erste Anrufer mit der richtigen Ant-

wort erhält von unserem Männerwart (06033-
60653) eine Dauerkarte für alle Heimspiele des 
TSV Griedel.
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